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ı Aufnahme: Photoarchiv Wyk auf Föhr 
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Unbeſchwert und unberührt vom Strome der modernen Welt, ein Paradies, das Sorgen bannt und Freuden ſchenkt und glücklich macht — das ift 


hordeebad Wyk auf Fähr 


Alles kann man hier vergeſſen, was ſonſt Herz und Kopf belaſten mag. Frei im wahrſten Sinne iſt jeder Badegaſt. Heiter und zufrieden 
lebt er unter dem ſonnenbraunen Volk der Wyker Badegäſte. Ein ſüdlichblauer Himmel ſpannt ſich über ihm, und vor ihm liegt das Meer — 
unendlich, ewig, zauberhaft. 

Und wenn einer achtundvierzig Stunden nur in unſerem freundlichen Badeorte weilt, ſo wird er die Empfindung haben, als wäre er ſchon 
viele Jahre hier, als läge die Zeit mit ihren Sorgen um Geſchäft und Stellung weit, ſehr weit in der Vergangenheit. Jeder mag ſich 
einreden, er wäre hier im Paradiefe, und mit Sicherheit kann er darauf zählen, daß im Nordſee-Inſel-Bad Wyk auf Föhr kein böſer Zufall 
dieſen Traum zerſtören wird. 

Wahrhaftig, Ferien im Nordſee-Inſel- Bad Wyk auf Föhr heißt ſich ſelbſt zu Haufe laſſen und einzig und allein „fein befferes Ich“ 
ſpazierenführen am Ufer dieſer ſchönen ſtillen Seelandſchaft. 
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Raumbild der Wirtſchaft (Wirtſchaftsgeographie). Von 
Dr. Otto Schlier. 2. umgearbeitete Auflage mit 13 Karten⸗ 
ſkizzen. 1939. Leipzig: W. Kohlhammer, Abt. Schaeffer. 
1,80 RM. (bei Abnahme von 50 Stück je 1,65 RM., bei 
100 Stück je 1,50 RM.) 


Der Führer hat uns Großdeutſchland geſchaffen. Es hat nun rund 
580 000 qkm Fläche, auf der 80 Millionen deutſche Menſchen wohnen. 
Unter den uns dadurch erwachſenden weiteren großen Aufgaben müſſen 
vor allem auch wirtſchaftliche Fragen gelöſt werden. Der Verfaſſer hat 
den Verſuch unternommen, das Altreich und die neugewonnenen Gebiete 
als einheitlichen Körper zu betrachten. Im erſten Teil behandelt er die 
Wirtſchaftsſtruktur Deutſchlands. Wir erhalten ein Standortbild der 
Landwirtſchaft und der Induſtrie und des ſich daraus ergebenden Or⸗ 
ganiſations⸗ und Verteilungsplanes. Im zweiten Teil werden wir über 
die Wirtſchafts verflechtungen Deutſchlands unterrichtet: Perſonen⸗, Güter⸗ 
und Nachrichtenverkehr innerhalb Deutſchlands und die Einordnung 
Deutſchlands in die Weltwirtſchaft. Zur beſſeren Ueberſicht und Ein⸗ 
prägung find (wie auch in den anderen Schaeffer Bänden) verſchiedene 
Drucktypen verwendet worden. Das Buch zeichnet ſich durch klare Dis⸗ 
poſitionen aus. Es ſtammt aus der Schriftenreihe: Schaeffer, „Neuge- 
ſtaltung von Recht und Wirtſchaft“, die ihre Brauchbarkeit ſchon 
hinreichend bewieſen hat. Köhler. 


Verkehr mit land⸗ und forſtwirtſchaftlichen Grundſtücken. 
Von Dr. Hopp. Berlin: Franz Vahlen. 1939. 236 Seiten. 
3. Auflage. Kart. 6,— RM. 


Das Recht des Grundſtücksverkehrs hat zu einer erheblichen Er- 
weiterung dieſes bekannten Buches geführt, deſſen Verfaſſer Mitglied 
des Reichserbhofgerichts und im Reichsjuſtizminiſterium tätig iſt. Da 
weiterhin inzwiſchen die Grundſtücksverkehrsbekanntmachung auch im 


Lande Oeſterreich eingeführt wurde und in den ſudetendeutſchen Gebieten 


der Anfang einer geſetzlichen Ordnung des Bodenverkehrs gemacht 
worden iſt, wurde die ſich heraus ergebende Rechtslage in der neuen 
Auflage des Kommentars ebenfalls berückſichtigt. In einer Einleitung 
(12 Seiten) bezeichnet Staatsſekretär Dr. Freisler das Geſetz vom 
26. Januar 1937 als ein wichtiges Hilfsmittel nationalſozialiſtiſcher 
Bodenpolitik; anſchließend erfolgt die Kommentierung des Geſetzes und 
der Durchführungsverordnung zum Geſetz über Sicherung der Reichs- 
grenze und Vergeltungsmaßnahmen, und hierauf folgen die Texte der 
Geſetze und Verordnungen des Reichs, ſowie die der ergänzenden Vor⸗ 
ſchriften der Reichsbehörden, beiſpielsweiſe des Reichskommiſſars für die 
Preisbildung. Rechtſprechung und Schriftum (letzteres iſt zweckmäßiger⸗ 
weiſe auf 3 Seiten angegeben) ſind bis Dezember 1938 berückſichtigt 
worden, jo daß das Werk in jeder Beziehung einwandfrei zu emp- 
fehlen iſt. Stadtrat a. D. Dr. Lehmann. 


UNGSHEIME A 


Aumteiſtutzt 
‚werde llitglicd ( 


Die N5-Volkswohifahrt unterhält 
bereits 257 Jugenderholungsheime, 


Theorie der Politik. Grundlage einer Wiſſenſchaft von Volk 
und Staat. Von Wilhelm Glungler. München und 
Leipzig: Fritz & Joſef Voglrieder. 1939. 

Der Verfaſſer behandelt in feinem neuen etwa 750 Seiten umfaſſen⸗ 
den Werk in drei Abſchnitten: „die Lebenseinheit“, „die Lebensform“ 
„der Leber sinhalt“ nebſt einer Einleitung „die Lehre vom Gemeinſchafts 
leben“ und einem Schlußwort „die Bewährung der Lehre“ nebſt Nach- 
wort von hoher wiſſenſchaftlicher Warte und Gründlichkeit ſeine bekannte 
und anerkannte Lehre von Volk und Staat, die bereits früher auch an 
dieſer Stelle vom Unterzeichneten eingehend gewürdigt worden iſt. Es 
iſt an dieſer Stelle unmöglich auf alle die mannigfachen Beziehungen 
zwiſchen Volk und Staat, die der Verfaſſer, geſehen vom Gemeinjchafts- 
leben des Volkes aus, herausſtellt, einzugehen. Beſcheideu nennt der 
Verfaſſer fein Werk ein Lehrbuch; es iſt, der Eigenart des Verfaſſers 
entſprechend, weit mehr als dies, geſchrieben für Suchende und Geſtalter 
in unſerem gewaltigen Zeitgeſchehen und in dem Werden einer neuen 
Zeitepoche. Dieſem neuen Werk Glunglers auch nur ein Wort der 
Empfehlung mit auf den Weg zu geben, hieße im Abbruch tun. 

Prof. Dr. Sürth. 


Mutter Natur. Heft 20: Beſuche im Zoo. Von Max Glaß 
und Gerhard Iſert. Langenſalza: Julius Beltz. 70 Rpf. 
Vom Aeußeren; von den Lebensgewohnheiten der einzelnen Tiere — 
von Säugetieren, Vögeln und anderen Tieren — erzählen die Verfaſſer 
und zeigen die Zoowelt vor allem in ausgezeichneten Originalphotos. 
— Heft 28: Menſchen mühen ſich um lebendiges Erbgut. Von 
Hans Bartmann. Langenſalza: Julius Beltz. 50 Rpf. 
Die drei Aelteſten einer Familie erleben die Wahrheit der Mendel⸗ 
ſchen Geſetze in der lebendigen Natur. Sie ſehen ihre Auswirkung in 
gärtneriſchen Verſuchsanſtalten, bei der Züchtung neuer Kartoffel- und 
Weizenſorten. Sie überprüfen die Wirkung der Geſetze in der Tierwelt, 
bis ſie deren Walten auch im Leben des Volkes erkannt haben. 


Vordrucke zur 
Steuer- und Abgabenerhebung 


Preis für 
ö 10 St. 100 St. 500 St. 1000 St. 
A300 Steuer- und Abgaben⸗ 
konto (eigene Steuern) a 
DIN A4 Papier —,50 3,50 15,— 25,— 
Karton —,65 4,50 19,50 32,50 
A301 Steuer · und Abaaben⸗ 
konto (eigene und fremde 
Steuern) 
Format 26 * 33 em Papier —,60 4,20 18,— 30,— 
Karton —,80 5,60 24,— 40, — 
A302 Zuſammenſtellung der 
Steuer- und Abgaben⸗ 
konten 
Format 26 x 33 cm Papier —,60 4,20 18,— 30,— 
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Berteilungsplan 
Format 26 x 33 cm Papier —,45 3,15 13,50 22,50 
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DINA3 Papier —,65 4,50 19,50 32,50 


Muſter dieſer geeigneten Formblätter ſowie auch 
unſerer Haushalts- und Verwahrgelder⸗Sachkonten 
und der übrigen bekannten neuartigen Kafjen- 
vordrucke unſeres Verlages bitten wir anzufordern. 
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Preise für Empfehlungsanzeigen: Die viergespaltene Millimeterzeile 30 Rpf. 
Bezugsquellenverzeichnis 15 Rpf. „Kleine Anzeigen“ 15 Rpf. Familienanzeigen, 
Unterrichtsanzeigen 15 Rpf. Anzeigen der Hotels, Gasthöfe und Fremdenheime 
8 Rpf. Anzeigen der Bäder und Kurorte (Raum der 1. Umschlagseite möglichst 
ungeteilt) 8 Rpf. Bei Wiederholung Rabatt laut Tarif. Bei Chiffre-Anzeigen 
1 RM Offertengebühr. 

Beilagengebühr: 15 RM pro 1000 Stück einschließlich Postgebühr. 
22 x30 cm, Gewicht bis 25 g. 

Annahmeschluß für Anzeigen und Beilagen: 8Tage vor Erscheinen der betr. Nummer. 


Format bis 


69. Jahrgang 


Vakanze 


——— 


Zentralblatt zur Bekanntmachung offener Stellen 
Deutſchlands ſowie auf dem Gebiete des geſamten 


Erſcheint an jedem Donnerstag. Bezug durch die Poſtämter 
von Monat zu Monat (Kalendermonat); das Beſtellperſonal 
legt vor Ablauf Erneuerungs⸗Quittung vor. Direkt von der 
Geſchäftsſtelle (Streifband): Vorherige Einzahlung mit Poſtſcheck 
oder Anweiſung. Beginn und Deuer beliebig. Weiterſendung über 
die bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch 
Buchhandlungen nicht zu beziehen. — Fernruf: Berlin 613522, 
Poſtſcheckkonto Berlin 41286. — Erfüllungsort: Berlin-Mitte, 


Verlag und Buchdruckerei 


Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Berlin, den 6. Juli 1939 


Schwartzſche 
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vereinigte 


„Gtaats⸗, Gemeinde: und akademiſche Schwartzſche Valanzen⸗Zeitung“ 


Bezugspreis: Durch die Poſtämter oder direkt von der Geſchäfts⸗ 
ſtelle unter Streifband monatlich 1,80 RM. (einſchließlich Porto). 
Einzelnummer 50 Rpf. Auslandsporto beſonders. 
durch die Poſtämter iſt einfacher und billiger als direkt beim 
Verlag (Bezug unter Streifband). — Anzeigenpreis: Die vier⸗ 
geſpaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen- 
geſuchen 10 Rpf., für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf dem 
Umſchlag. — Geſchäftsſtelle: Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Nummer 27 


und „Pädagogiſche Echwartzſche Valanzen⸗ Zeitung“ 


bei den Verwaltungs- und techniſchen Behörden 
Unterrichts-, Erziehungs- und Bildungsweſens 


Beſtellung 


Die Stelle des 


Oberbürgermeiſters 


der Lutherſtadt Wittenberg, 


35 328 Einwohner (Stadtkreis), Regierungsbezirk Merſeburg, ſoll mit 
Wirkung vom 1. Oktober 1939 neu beſetzt werden. Der Bewerber muß 
neben den allgemeinen Vorausſetzungen die erforderliche Vorbildung 
oder beſondere Eignung für ſein Amt beſitzen. Beſoldung nach 
Gruppe A 1a RBO. zuzüglich einer Aufwandsentſchädigung von 1500 3% 
jährlich, Ortsklaſſe B. Der Stelleninhaber iſt verpflichtet, ohne beſondere 
Entſchädigung im Nebenamt den Vorſitz in der Geſellſchafterverſammlung 
der Licht- und Kraftwerke Wittenberg G. m. b. H. zu übernehmen. Andere 
Nebenämter darf der Stelleninhaber nur mit Genehmigung der 
Aufſichtsbehörde ausüben. 

Den Bewerbungen ſind ein ausführlicher Lebenslauf, Belege über 
die bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter Zeugnisabſchriften, 
der Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung für den Bewerber und 
ſeine Ehefrau und ein Lichtbild beizufügen. Sie ſind innerhalb eines 
Monats vom Tage der Veröffentlichung ab an den Oberbürgermeiſter 
zu richten. Perſönliche Vorſtellungen bei den Dienſtſtellen der Gemeinde 
und bei den für die Berufung zuſtändigen Stellen ſind ohne beſondere 
Aufforderung zwecklos. 


Lutherſtadt Wittenberg, den 28. Juni 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. J. V.: Ranze. 


Bei der Gemeinde verwaltung Schöneiche bei Berlin 
(ca. 10 000 Einwohner) ſind ab ſofort 


a) eine neu geſchaffene techn. Inſpektorenſtelle 


(Beſoldungsgruppe A 4c) 


d eine Gemeindebütoaſſiſtentenſtelle 


(Beſoldungsgruppe A 8a) zu beſetzen. 
Gefordert werden: 

Zu a: Bewerber muß Abſolvent einer Höh. Techn. Lehranſtalt für 
Hoch- und Tiefbau fein und gute Verwaltungspraxis, beſonders 
im Gemeindeſtraßenbauweſen nachweiſen können. 
Gute Kenntniſſe auf dem Gebiete des Standesamtsweſens, da 
Bewerber baldigſt die Standesamtsgeſchäfte ſelbſtändig führen 
ſoll. Evtl. Aufrückungsmöglichkeit nach Ablegung der 1. Ver⸗ 
waltungsprüfung zum Sekretär gegeben. 

Die Anſtellung als Beamter auf Lebenszeit erfolgt nach 6 monatiger 
Probezeit nach den Beſtimmungen des Deutſchen Beamtengeſetzes. 

Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen und Lichtbild und 
Angabe des früͤheſten Eintrittstermins find zu richten an den 


Bürgermeiſter. 


Bei Bezug der Jeitung durch die Poſtämter 


wolle man Beſchwerden über unregelmäßige Lieferungen nur 
bei dem Poſtamt anbringen, bei dem die Beſtellung erfolgte. 
Wir liefern die Zeitung rechtzeitig zur Beförderung auf, daher 
ift die Poft zur püuktlichen Lieferung verpflichtet. Eine Mit- 
teilung an uns ift zwecklos, da wir zur Abhilfe nichts tun können. 
Nur der Empfänger der Zeitung iſt zur Beſchwerde berechtigt. 


Zu b: 


Etudienra 


für die ſtädtiſche Oberſchule für Jungen (Voll⸗ 
anſtalt) mit der Lehrbefähigung für Latein in 


Verbindung mit beliebigen anderen Fächern zu ſofort, ſpäteſtens zum 


1. Oktober d. J. geſucht. 


Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen 
und Lichtbild ſind zu richten an den 


Bürgermeiſter der Kreisſtadt Spremberg (Lauſitz). 


= Studienratsſtelle 


für Jungen in Pr.⸗ Holland zu beſetzen. 
den üblichen Unterlagen und Lichtbild bis zum 1. 8. 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


mit Deutſch J, Nebenfächer 
beliebig, an der Oberſchule 
Meldungen mit 


m: 
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Für die Heime der Stiftung deutſche Landerziehungsheime 
Hermann Lietz⸗Schule werden für ſofort oder ſpäter 


Studienaſſeſſoren (innen) 


geſucht für: Leibesübungen und neuere Sprachen. 


den amtlichen Beſtimmungen einen Teil ihrer Referendarzeit in den 


Landerziehungsheimen verbringen. 


Bewerber, die Freude an er- 


zieheriſcher Arbeit und dem Gemeinſchaftsleben haben, mögen Lebens⸗ 
lauf, Lichtbild und Zeugnisabſchriften einſenden an: 


Dr. Andreeſen, Schloß Bieberſtein (Kreis Fulda). 


In der ſtädtiſchen Freiherr vom⸗ 
Stein: Schule, Oberſchule für Mäd- 
chen, haus wirtſchaftliche und ſprach⸗ 
liche Form, iſt die Stelle einer 


Studienrätin 


mit den Lehrbefähigungen in Eng⸗ 
liſch, Deutſch und Leibesübungen 
und die Stelle einer 


Gewerbeoberlehrerin 


für hauswirtſchaftliche Fächer zu be⸗ 
ſetzen. — Bewerbungen ſind unter 
Beifügung der erforderlichen Unter⸗ 
lagen bei dem Unterzeichneten bis 
zum 1. 8. 1939 einzureichen. 

Der Oberbürgermeiſter 

der Provinzialhauptſtadt 

Münſter (Weſtf.) 


Private Oberſchule für Mädchen 
(Kl. 1—5) mit Schulheim u. Kinder 
garten ſucht zum 15. September oder 
15. Oktober 1939 eine 


Studienafſeſſorin 


und zum 15. Oktober 1939 eine 


Kindergärtnerin. 


Bargehalt außer freier Station 
u. freien Kaſſen nach Uebereinkunft. 
Meldungen mit Zeugnisabſchriften, 
Gehalts anſprüchen und Rückporto an 
Breymanns Inſtitut, Wolfenbüttel. 


Landerziehungsheim Marquart⸗ 
ſtein (Oberbayern), ſucht zum 1. 9. 


für Deutſch, Geſchichte, Engliſch. 
Unterrichtserfahrung und Sinn für 
Gemeinſchaftsleben Bedingung Mu⸗ 
ſikalität und Sportlichkeit erwünſcht. 
Handſchriftl. Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugniſſe erbeten an 

Direktor Hermann Harleß. 


Die Stelle des 


hauptamtlichen Bürgermeiſters 


der Kreisſtadt Syke, Kreis Grafſchaft Hoya, Regierungsbezirk Hannover 
(rund 3700 Einwohner), ſoll ſofort neu beſetzt werden. 

Der Bewerber muß neben den allgemeinen Vorausſetzungen die 
erforderliche Vorbildung für ſein Amt beſitzen. 

Beſoldung erfolgt nach Gruppe A4b! der RBO., Ortsklaſſe B. 

Der Stelleninhaber muß als Nebenamt. die Stelle des Schul⸗ 
verbandsvorſtehers gegen eine nichtruhegehaltsfähige Entſchädigung von 
200 H, jährlich ausüben. Bewerbungen find bis zum 28. Juli 1939 
an den Unterzeichneten zu richten. 


Syke, den 27. Juni 1939. Der Bürgermeiſter. 


Die Stelle des Bürgermeiſters 


der Stadt Hoya (Weſer), rd. 3000 Einwohner, Kreis Grafſchaft Hoya, 
Regierungsbezirk Hannover, ſoll mit Wirkung vom 1. Januar 1940 
neu beſetzt werden. — Der Bewerber muß die Vorausſetzungen für die 
Bekleidung eines gemeindlichen Ehrenamts erfüllen, die Gewähr dafür 
bieten, daß er jederzeit rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen Staat 
eintritt und ariſcher Abſtammung und im Falle ſeiner Verheiratung 
mit einer Perſon ariſcher Abſtammung verheiratet iſt. Er muß ferner die 
beſondere Eignung für ſein Amt beſitzen. — Beſoldung nach Beſoldungs⸗ 
gruppe 3c, Ortsklaſſe B. Der Bewerber darf kein Nebenamt gegen 
Entſchädigung ausüben. Den Bewerbungen ſind ein ausführlicher 
Lebenslauf, Belege über die bisherige Tätigkeit unter Beifügung be⸗ 
glaubigter Zeugnisabſchriften und über die politiſche Einſtellung, der 
Nachweis der ariſchen Abſtammung für den Bewerber und ſeine Ehefrau 
und ein Lichtbild beizufügen. Sie ſind innerhalb eines Monats vom 
Tage der Veröffentlichung ab an den 1. Beigeordneten der Stadt zu richten. 
Perſönliche Vorſtellung ohne beſondere Aufforderung iſt zwecklos. 
Hoya (Weſer), den 26. Juni 1939. 


Der Erſte Beigeordnete. Weber. 
Bel der Stadt Schwerte (Ruhr) iſt ſofort 


die Stelle des Städtiſchen Baurats 


zu beſetzen. Schwerte (19 000 Einwohner) iſt eine aufſteigende Induftrie- 
ſtadt mit großem e Höhere Schulen für Knaben und 
Mädchen am Orte. Der Bewerber muß die Vorausſetzungen für die 
Bekleidung eines gemeindlichen Ehrenamtes erfüllen, die Gewähr dafür 
bieten, daß er jederzeit rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen Staat 
eintritt, ariſcher Abſtammung und im Falle ſeiner Verehelichung mit 
einer Perſon ariſcher Abſtammung verheiratet ſein. Er muß ferner die 
Prüfung als Regterungsbaumeiſter abgelegt haben, eine mehrjährige 
praktiſche Tätigkeit auf dem Gebiete des Hoch- und Tiefbaus, der Bau- 
polizei, der Stadtplanung ſowie des Siedlungs- und Wohnungsweſens 
nachweiſen können und in organiſatoriſcher und verwaltungstechniſcher 
Hinſicht gut befähigt fein. Wegen des teilweiſe recht ſchwierigen Arbeits ; 
gebietes kommt nur eine politiſch und charakterlich einwandfreie, fachlich 
durchaus erfahrene Perſönlichkeit mit ſicherem Urteil in Frage. Die Be⸗ 
ſoldung erfolgt nach der Reichsbeſoldungsgruppe 2c?, Ortsklaſſe B. Bei 
Bewährung wird der Stelleninhaber nach Ablauf einer einjährigen 
Probezeit planmäßig angeſtellt. 

Der Bewerbung iſt ein lückenloſer Lebenslauf, Belege für die bis ⸗ 
herige Tätigkeit, beglaubigte Zeugnisabſchriften, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung des Bewerbers und ggf. auch ſeiner Ehefrau, ein Lichtbild 
und in handlicher Größe gehaltene Pläne und Photos über einige nach 
eigenen Entwürfen ausgeführte Bauten oder ſtädtebauliche Arbeiten 
beizufügen. Die Einſtellung iſt außerdem abhängig von der Vorlage 
eines amtsärztlichen Geſundheitszeugniſſes, das auf Anfordern einzu- 
reichen iſt. Die Bewerbungen ſind ſpäteſtens bis zum 1. Auguſt 1939 
an den Unterzeichneten zu richten. Perſönliche Vorſtellung iſt ohne be- 
ſondere Aufforderung zwecklos. 

Schwerte (Ruhr), den 27. Juni 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Für die Verwaltung und Betreuung der ſtädtiſchen Garten- und Park- 
anlagen iſt die Stelle eines 


Stadtgarteninſpektors 


zu beſetzen. Neben guter Allgemeinbildung und Nachweis der Beſchäfti⸗ 
gung in ähnlichen Stellen oder zumindeſtens Beſchäftigung bei einer 
Stadt- oder ſonſtigen öffentlichen Gartenverwaltung, wird Beſuch einer 
Gartenbauſchule mit Abſchlußergebnis „Gartenmeiſter“ gefordert. 

Die Beſoldung erfolgt nach Thür. Beſoldungsgruppe Ad (Reichs · 
beſoldungs ordnung 4e). Die Anſtellung als Beamter erfolgt zunächſt 
auf die Dauer eines Jahres auf Widerruf, ſpäter auf Lebenszeit. 

Ausdrückliche Bewerbungen unter Beifügung beglaubigter Zeugnis ; 
abſchriften, Lichtbild und Nachweis der ariſchen Abſtammung, evtl. auch 
für die Ehefrau, ſind umgehend einzureichen. 

Wartburgſtadt Eiſenach, den 23. Juni 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


An der Städtiſchen Oberſchule in Querfurt (Klaſſe 1—5) iſt die Stelle des 


Leiters (Oberſtudienrat) 


zu beſetzen. Erforderlich ſind die Lehrbefähigungen in Deutſch, Engliſch 
und Latein oder Geſchichte. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen 


find zu richten an den Rürgermeiſter der Stadt Querfurt. 


Studien⸗Aſſeſſor (in) 
oder Mittelſchullehrer (in) 


für Deutſch, Nationalpolitik, Erdk., 
Frz., Engl. für ſtaatl. anerk. private 
Frauenſachſchule zum 1. 10. 1939 
geſucht. Angebote unter RP 9326 
an die Geſchäftsſtelle an die Geſchäſtsſtelle dieſes Blattes. Blattes. 


Zum baldigen Eintritt 
Diplom⸗Handelslehrer 


oder Handelslehrerin 
gegen gutes Gehalt nach Eſſen 
(Ruhr) geſucht. Off. m. Lebenslauf 
u. Zeugnisabſchr. unt. E G 1439 
an die Geſchäftsſtelle d. Bl. erb. 


u ED EI TED — — 
An der ſtaatlich anerkannten | An einer der hieſigen Volksſchulen 
Mittelſchule der Stadt Wißen- $ iſt ſofort, ſpäteſtens am 1. 10. 1939, 
hauſeu iſt hre Oktober d J.eine ! die Stelle einer 


Lehrerſtelle techniſchen Lehrerin, 


l 
1 9 | 
2 beſetzen. Lehrbefähigung: j vornehmlich für den Unterricht in 
Englisch, Franzöſiſch, Leibes- | der Leibeserziehung einſchließlich 
i erziehung. Bewerbungen mit Schwimmen, zu beſetzen. Erforder- 
Lichtbild und den erforderlichen! lich für die Stelle iſt Vertrautheit 
Er bis zum 25. Juli d. J. ] mit den modernen Leibesübungen 
a | 


erbeten. Witzenhauſen iſt Kreis-; und das Zeugnis für Schwimm- 
ſtadt (5200 Einwohner, Orts- 1 | lehrerinnen. Beſoldung nach dem 
klaſſe B) im landſchaftlich ſchönen 1 VBG., Ortsklaſſe B. Schriftliche 
Werratal und Sitz der Deutjchen $ | Meldungen mit Lebenslauf, Licht- 
Kolonialſchule. bild, begl. Zeugnisabſchriften und 
Witzenhauſen, 28. Juni 1939. Nachweis der deutſchblütigen Ab- 
Der Bürgermeifter. ſtammung werden umgehend erbeten. 
Kolckhorſt. Weißenfels, den 24. Juni 1939. 
3 Der Oberbürgermeiſter. 


9268, „„ „,1„%ͤs 


An der neuerrichteten Berufsſchule des Kreiſes Weſtprignitz in Perleberg 
ſind ſofort oder zum 1. 10. folgende Stellen zu beſetzen: 


ı. eine Gewerbeoberlehrerſtelle 


für Metallgewerbe mit Befähigung zur Anleitung von Lehrkräften, 


2. eine Handelsoberlehrerſtelle, 


möglichſt mit Turn- und Sportlehrerexamen, 


s. eine Gewerbeoberlehrerſtelle 


für Bekleidungsgewerbe, 


eine Gewerbeoberlehrerinnenſtelle 


für Hauswirtſchaft, 


s eine Gewerbeoberlehrerinnenſtelle 


für Hauswirtſchaft mit Zuſatz für Schneidern. 

Beſoldung nach Gr. 3 GBG. Für die Stellen 1 u. 2 wird vorbehaltlich 
der Genehmigung des Herrn Regierungspräſidenten ein Befoldungs- 
zuſchuß von 800 %% gewährt. Der Unterricht erfolgt in den Standorten 
Perleberg und Havelberg. Beförderung erfolgt mittels Kraftwagen. Für 
auswärtigen Dienſt werden Bezirkstagegelder gezahlt. Der Unterricht 
wird in eigenen Schulgebäuden erteilt und liegt vornehmlich in den Vor⸗ 
mittagsſtunden. Die planmäßige Uebernahme kann nach Erfüllung der 
geſetzlichen Vorausſetzungen nach kürzeſter Friſt erfolgen. — Höhere Schulen 
ſind am Ort. — Bewerbungen mit Lichtbild und den ſonſtigen cen 
Unterlagen find umgehend an den Unterzeichneten einzureichen. 


der Landrat des Kreiſes Weſtprignitz in Perleberg. 


Für die Städtiſche Kaufmänniſche Berufsſchule werden 


Diplom⸗Handelslehrer 


für Planſtellen als Handelsoberlehrer zum 1. Okt. 1939, ggf. 1. April 1940 
geſucht. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe 3 GBG. 


Für die Städtiſche Induſtrie Berufsſchule werden 


4 Gewerbeoberlehrer fur das Metallgewerbe, 


für die Städtiſche Handwerks- Berufsſchule 


1 Gewerbeoberlehrer ſir d. Nahrungsgewerbe und 
1 Gewerbeoberlehrer far ſchmückende Berufe 


geſucht. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe 3 GBG. Bewerbungen find 
auf dem Dienſtwege umgehend einzureichen. 


Königsberg (Pr), den 17. Juni 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


NNNINIUNUNNUNNNUNHININNNNUNNUNNNUNNUNNINNNNNNININ 


Soziale 


Betriebsarbeiterin 


für mittleren Textilbetrieb in 
Kaſſel zum sofortigen Antritt 
geſucht. In Frage kommen nur 


Bewerberinnen mit Erfahrung 
und den perſönlichen Eigen- 
ſchaften, die Vorausſetzung für 
dieſe verantwortungs volle Auf- 
gabe ſind. Bewerbungen unter 
S 1039 an die Geſchäftsſtelle d. Bl. 


Bei der Amts verwaltung Marl 
i. Weſtfalen, Kr. Recklinghauſen, ift. 
ſchnellſtens die Stelle 


einer Amtsfürſorgerin 


— Beamtin — 
zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe A 5b der Reichsbeſol⸗ 
dungsordnung (Sonderzuſchlag 5%, 
Ortsklaſſe B). 

Während der Probezeit von einem 
Jahre werden die Grundgehalts- 
bezüge gewährt. 

Bewerberinnen, die die ſtaatliche 
Prüfung als Volkspflegerin beſtanden 
haben, ein Zeugnis über das Jahres- 
praktikum in der Gefundheits- und 
Familenfürſorge beibringen können 
und die Vorausſetzungen für die 
Anſtellung im öffentlichen Dienſt 
erfüllen, wollen die Bewerbungen 
mit lückenloſem ſelbſtgeſchriebenen 
Lebenslauf und Zeugnisabſchriften 
unter Angabe des Termins des 
mögl Stellenantritts ſofort einreichen. 

Marl (Kreis Recklinghauſen), 

den 28. Juni 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter 
Dr. Willeke. 


Bei der Verwaltung des Land- 
kreiſes Ziegenrück mit dem Dienft- 
ſiz in Ranis (Regierungsbezirk 
Erfurt) iſt die 


Stelle des Leiters 


des Kreisrechnungs⸗ und 
Gemeindeprüfungsamtes 
(Kreisausfhuß-Ünfpettor) 
zum 1. Auguſt 1939 zu beſetzen. 
Für die Stellenbeſetzung kommt nur 
eine befähigte, umſichtige und ener- 
giſche Perſönlichkeit in Frage, die 
im geſamten Haushalts-, Kaſſen⸗ 
und Rechnungsweſen, ſowie auf 
organiſatoriſchem Gebiet erfahren iſt 
und jahrelang praktiſch im Rech⸗ 
nungsprüfungsweſen tätig war. Die 
Ablegung der zweiten Verwaltungs ⸗ 
(Inſpektor-⸗) Prüfung tft Bedingung. 
Beſoldung nach Gr. A 4c RBO., 
Ortskl. C. Anſtellung auf Lebenszeit 
nach einem Probedienſt von 6 Mo- 
naten. Bewerbungsgeſuche mit den 
üblichen Unterlagen und Lichtbild 
find bis zum 15. Juli 1939 einzu- 
reichen. 
Ranis (Kreis Ziegenrüd), 
den 27. Juni 1939. 
Der Landrat. 


Die Stelle des 


Amtsinſpektors 


iſt baldigſt zu beſetzen. 

Beſoldung nach A4c?, Ortskl. D. 

Uebliche Vorbedingungen, außer. 
dem gründliche Erfahrung im Haus- 
halts⸗ und Rechnungsweſen. 

Bewerbungen umgehend erbeten. 

Lutzerath (Kreis Kochem), 

den 29. Juni 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 


die Stelle des beſoldeten Stadtbaurats 


der Hauptſtadt Breslau (rd. 623 000 Einwohner) ſoll am 1. Oktober 1939 
neu beſetzt werden. Der Bewerber muß die Vorausſetzungen für die Be⸗ 
kleidung eines gemeindlichen Ehrenamtes erfüllen, die Gewähr dafür bieten, 
daß er jederzeit rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen Staat eintritt, 
deutſchblütiger Abſtammung und im Falle ſeiner Verheiratung mit einer 
Frau deutſchblütiger Abſtammung verheiratet ſein. 

Er muß ferner die Befähigung zum höheren bautechniſchen Dienſt 
haben und reiche Erfahrungen auf dem Gebiete des Hoch⸗ und Tiefbaues 
ſowie der Stadtplanungen beſitzen. Beſoldung nach Gruppe 89 der RBO., 
Ortsklaſſe A. Der Bewerber darf kein Nebenamt (Nebenbeſchäftigung) 
gegen Entſchädigung ausüben. Er iſt verpflichtet, eine von der Stadt⸗ 
gemeinde etwa gezahlte Umzugskoſtenvergütung zurückzuzahlen, falls er 
in den erſten beiden Jahren nach ſeiner Berufung freiwillig aus dem 
Amte ausſcheiden ſollte. 

Den Bewerbungen ſind ein ausführlicher Lebenslauf, Belege über die 
bisherige Tätigkeit (Pläne oder Photos von ausgeführten ſtädtebaulichen 
Arbeiten oder eigene Entwürfe) unter Beifügung beglaubigter Zeugnis ; 
abſchriften, der Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung für den Be⸗ 
werber und ſeine Ehefrau und ein Lichtbild aus neuerer Zeit beizufügen. 
Sie ſind innerhalb eines Monats vom Tage der Veröffentlichung ab an 
den Oberbürgermeiſter zu richten. 5 

Perſönliche Vorſtellungen bei dem Unterzeichneten und bei den für 
die Berufung zuſtänd. Stellen ſind ohne beſondere Aufforderung zwecklos. 

Breslau, den 28. Juni 1939. 


Der Dberbürgermeiſter. Dr. Fridrich. 


Die Stadt Duisburg 
ſucht für ihr Baupolizeiamt einen 


Diplom⸗Ingenieur 
des Hochbaufaches als 


Städtiſchen Baurat 


in Beamtenſtellung. Erwünſcht ſind umfangreiche 
Erfahrungen auf allen Gebieten des Hochbaues. 
Beſoldung nach Gruppe A 2c? der Reichsbeſoldungs⸗ 
ordnung, Wohnungsgeldzuſchuß nach Ortskl. A, außer- 
dem 5% örtlicher Sonderzuſchlag. Bewerber, die die 
Gewähr dafür bieten, daß ſie jederzeit rückhaltlos für den 
nationalſozialiſtiſchen Staat eintreten, richten ihre Be⸗ 
werbung unter Beifügung eines handſchriftlichen Lebens 
laufes, eines Lichtbildes (Paßbildformat), der beglau- 
bigten Zeugnisabſchriften, der Empfehlungen und des 
Nachweiſes der ariſchen Abſtammung — gegebenen- 
falls auch der Ehefrau — unter Angabe des früheſten 
Eintrittszeitpunktes ſofort an den 


Oberbürgermeiſter 
der Stadt Duisburg, Perſonalamt. 
Duisburg, den 28. Juni 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


J. V.: Ellgering. 
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Bei der Stadtverwaltung Waldenburg (Schleſ.) ſoll demnächſt die Stelle des 


Leiters des Wirtſchaftsamts 


beſetzt werden. Die Stelle iſt eine Angeſtelltenſtelle nach Gruppe III der 
Tarifordnung A. In Frage kommen nur Bewerber mit 2. Verwaltungs- 
prüfung, die mit der Bearbeitung wirtſchaftlicher Fragen weitgehend ver- 
traut find und Erfahrungen in Statiſtik haben, oder Volkswirte mit ent- 
ſprechender Prüfung. Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung (gegebenenfalls 
auch für die Ehefrau) ſind an den Unterzeichneten zu richten. 
Waldenburg (Schleſien), den 24. Juni 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


Bei der Kreisberufsſchule des Land⸗ 
kreiſes Waldenburg (Schleſien) wird 
in Kürze die Stelle einer 


Gewerbeoberlehrerin 
als Fachvorſteherin 

zu beſetzen ſein. Die Stelle wird z. Z. 
kommiſſariſch verwaltet. Die Fach⸗ 
vorſteherinnenſtelle wird nach der 
Beſoldungsgruppe III des Handels- 
u. Gewerbelehrerbeſoldungsgeſetzes 
mit einer ruhegehaltsfähigen Stellen- 
zulage von 900 RM. jährlich vor⸗ 
geſehen. Der endgültigen Anſtellung 
hat eine einjährige Probezeit vor⸗ 
auszugehen. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Licht⸗ 
bild und dem Nachweis der deutſch⸗ 
blütigen Abſtammung ſind bis zum 
20. Juli d. J. an den Unterzeichneten 
einzureichen. 

Der Landrat des Landkreiſes 

Waldenburg (Schleſien). 


Mittelſchullehrer 
oder Lehrerin. 


Zur Vertretung eines erkrankten 
Mittelſchullehrers wird ein Vertreter 
oder eine Vertreterin für voraus- 
ſichtlich 3 Monate bei der Städtiſchen 
Mittelſchule in Wanzleben (Bezirk 
Magdeburg) eingeſtellt. In Frage 
kommen Lehrperſonen, die die Mittel- 
ſchullehrerprüfung in einer neuen 
Sprache und einem beliebigen Fach 
abgelegt haben. 

Bewerbungen mit Gehaltsan⸗ 
ſprüchen ſind ſofort an den unter- 
zeichneten Bürgermeiſter einzureichen. 

Wanzleben (Bezirk Magdeburg), 

den 29. Juni 1939. 
Der Vürgermeiſter. 


An der Mittelſchule für Jungen 
und Mädchen ſind zum 1. Oktober 
1939 zu beſetzen: 


1 Mittelſchulleiterſtelle, 


(erwünſcht iſt Lehrbefähigung für 
Deutſch und Geſchichte), 


) 
2 Mittelſchullehrerſtellen, 
1 Mittelſchul⸗ | 


lehrerinnenſtelle. 
Vorausſetzung iſt für alle 4 Stellen 
die erfolgr. Ablegung der Mittelfchuf- 
lehrerprüfung und die Befähigung 
zur endgültigen Anſtellung. 
Erwünſcht ſind Kenntniſſe in Bio⸗ 
logie, Latein und Muſik, die be⸗ 
ſonders anzuführen ſind. 
Bewerbungen ſind ſchriftlich mit 
ausführlichem Lebenslauf, beglau- 
bigten Zeugnisabſchriften, Lichtbild 
und Nachweis der ar. Abſtammung 
an den Unterzeichneten einzureichen. 
Wanfried, den 28. Juni 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
———ſ—D— — ———̃ —(— 


Die Bewerbungsunterlagen 


(Zeugnisse, Bild, Musterarbeiten 
usw.) sind Eigentum der Be- 
werber. Die ausschreibenden Be- 
hörden werden gebeten, 


diese 
Unterlagen stets baldmöglichst 
an die Einsender zurückzugeben, 
wenn die Entscheidung gefallen 
ist, welcher Bewerber für die 
Besetzung der ausgeschriebenen 
Stelle in Aussicht genommen ist. 


m 


Für das Gas-, Waſſer⸗ und Elek⸗ 
trizitätswerk der Stadt Seeſen am 
Harz wird zum 1. Auguſt 1939 


ein Buchhalter 


geſucht. Beherrſchung der kaufm. 
Buchführung, ſowie d. Konſumenten⸗ 
abrechnung iſt Bedingung. An · 
ſtellung und Vergütung nach Gr. VII 
der TO. A. 

Handſchriftliche Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild ſind baldigſt einzureichen. 

Der Bürgermeiſter 
der Stadt Seeſen am Harz. 


Bei der etwa 9000 Einwohner 
großen Gemeinde Misburg (Vorort 
der Hauptſtadt Hannover) find ſofort 
die Stellen eines 


Büroangeſtellten 


und eines 


Kaſſenangeſtellten 


zu beſetzen. Vergütung Gruppe VII 
TO. A nach abgelegter 1. Verwal⸗ 
tungsprüfung, ſonſt Gr. VIII TO. A. 
Bedingung: Fertigkeit in Schreib- 
maſchine und Stenographie neben 
guten Fachkenntniſſen. 
Umzugskoſten nach TO. A. 


Der Bürgermeiſter. 


Für die Stadthauptkaſſe der Kreis · 
ſtadt Kölleda (Kreis Eckartsberga, 
6000 Einwohner, Garniſon), wird 
ein ſelbſtändig arbeitender 


Kaſſengehilfe 


für ſofort oder ſpäter geſucht. Die 
Bezahlung erfolgt nach Gruppe VIII 
TO. A. Bei Bewährung nach 
kürzerer Probezeit Aufrückung nach 
Gruppe VII. 

Kölleda hat eine Mittelſchule, iſt 
in Ortsklaſſe C eingeſtuft und liegt 
in der Nähe von Weimar und 
Erfurt. — Bewerbungen ſind mit 
ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, be⸗ 
glaubigten Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild zu richten an den 

Bürgermeifter der Kreisſtadt 

Kölleda (Kreis Eckartsberga). 


Zum möglichſt baldigen Dienſtantritt 
ſuchen wir 


einen jüngeren 
Sparkaſſenangeſtellten 


mit guten Fachkenntniſſen. Kennt ; 
niſſe in der Maſchinenbuchhaltung 
erwünſcht. Beſoldung nach Verein⸗ 
barung. Bewerbungen mit Lebens- 
lauf, Zeugnisabſchriften und Lichtbild 
umgehend erbeten. Pölitz hat land⸗ 
ſchaftlich gute Lage, liegt dicht bei 
Stettin und hat gute Verbindung nach 
dort, ſowie nach den Oſtſeebädern. 


Städt. Sparkaſſe Pölitz (Pomm.). 


Bei der Stadtverwaltung Lenzen 
(Elbe) iſt baldmöglichſt eine 


Stadthauptlaſſen⸗ 
Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Vergütung je nach Vor⸗ 

und Ausbildung nach Gruppe V 

oder VI des PrAT. Bewerbungen 

mit Unterlagen find umgehend ein- 

zureichen an den 

Bürgermeifter 
der Stadt Lenzen (Elbe). 

tlberg. 


Ab ſofort, ſpäteſtens am 1. Auguſt 1939 iſt die 


Stelle einer Leiterin dne i Weer. 


heimes in Dittersbach, 

Kreis Tetſchen (Sudetengau), zu beſetzen. Vergütung erfolgt nach 

Gruppe VII TO. A. Dittersbach liegt in einer der herrlichſten Gegenden 
des Sudetengaues und tft Ausflugs und Erholungsort. 

Bewerberinnen müſſen fähig ſein, das Kindererholungsheim (ſtändig 


belegt mit etwa 150—200 Kindern) ſelbſtändig zu führen. 


d. Elbe (Sudetengan). 


Der Landrat. 


SU ININNINNNNINUNUNUNNNNIANNNAINNLUNINNININNAUNNNNNNNNNMNNNNNNLNNLEE 


Tetſchen a. d. Elbe, den 29. Juni 1939. 


Geſucht zum umgehenden Dienſtantritt männliche u. weibliche 


Verwaltungsgehilfen, 
Kaſſengehilfen, 
Stenotypiſten. 


Bewerbungen ſofort an das Rathaus, Zimmer Nr. 103, 
erbeten. Vergütung nach Gruppe 8 u. 7 der Tarifordnung A. 


Wilhelmshaven, den 26. Juni 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. Dr. Müller. 


Bei der Verwaltung der kreisfreien Stadt Troppau im Sudetengau 
(Allgemeine Verwaltung, Steuerverwaltung, Bas- u. Waſſerwerk), gelangen 


mehrere Stellen 


zur Beſetzung, und zwar für 

Angeſtellte, Verwaltungsanwärter, allenfalls Inſpektoren. 
Die Beſoldung erfolgt nach der RBO. bzw. TO. A (Ortsklaſſe B). 
Bewerbungen, eigenhändig geſchrieben, mit Lebenslauf, Zeugnis⸗ 

abſchriften, Lichtbild, unter Angabe der bisherigen Tätigkeits gebiete find 

umgehend einzureichen. Beſuche ohne Aufforderung zwecklos. 
Troppau, am 24. Juni 1939. 


der Dberbürgermeiſter. 
Geſucht werden zum baldigen Eintritt 


eine Anzahl Stadtſekretäre 


für ſämtliche Abteilungen. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe A 7a 
RBG. Es kommen nur tüchtige und zuverläſſige Kräfte in Betracht, 
die die 1. Verwaltungsprüfung mit gutem Erfolg abgelegt haben und 
eine erfolgreiche Praxis in der kommunalen Verwaltung beſitzen. 

Leverkuſen iſt eine aufſtrebende Induſtrieſtadt mit 50000 Ein- 
wohnern, Ortsklaſſe B, Doppellaufbahn. 

Bewerbungen mit lückenloſem Lebenslauf, Ariernachweis (auch Che- 
frau), beglaubigte Zeugnisabſchr. u. Lichtbild ſind umgehend einzureichen. 


Leverkuſen, den 30. Juni 1939. Der Bürgermeiſter. 
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Wir ſuchen zum möglichſt baldigen Eintritt, ſpät. 1. Auguſt 1939 


einen Buchhalter (in). 


Bedingung: Abſolut firm in Bed. der Aftra-Buchungs-Mafchine. 
Gehalts Gruppe III, Reichstarif. 


Volksbank Wohlau e. G. m. b. H., Wohlau (Schlefien). 


In der Stadtverwaltung Teltow ſind ſofort zu beſetzen: 


mehrere Angeſtelltenſtellen 


a) in der Hauptverwaltung. 

b) im Stadtbauamt, 

e) im Polizeiamt, 

d) im Steueramt (zur Bedienung einer Adrema⸗ Anlage), 


. die Stelle einer Stenotypiſtin. | 


Bezahlung erfolgt bei den Stellen zu 1 a—d nach Gruppe VII TO. A, 
bei der Stelle 2 nach Gruppe VIII TO. A, Ortsklaſſe B. 

Teltow liegt unmittelbar an der Grenze Groß-Berlins und tft von 
der Stadtmitte in etwa 30 Minuten zu erreichen. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen ſind umgehend einzureichen an den 


Bürgermeiſter der Stadt Teltow bei Berlin. 


An der Hanſaſchule am Sunde, 
Staatl. Oberſchule für Mädchen 
in Stralſund, iſt zum 1. Auguſt 
oder ſpäter die Stelle einer 


Hberſchullehrerin 


mit einer Gewerbelehrerin für 
Kochen u. Hausarbeit zu beſetzen. 
Beſoldung nach ſtaatlichen Grund- 
ſätzen. Bewerberinnen wollen 
ſich beim Anſtaltsleiter melden. 


Berufs: und 
Handelsſchule Prenzlau 


An d. beruflich aus gebauten Berufs- 
ſchule in Prenzlau ſind zum 1. 10. 
d. J. oder ſpäter folgende Planſtellen 
zu beſetzen: 


„ Die eines Handels: 
oberlehrers an 


einer 


Handelsober⸗ 
lehrerin. 

2. eine Gewerbe⸗ 
oberlehrerſtelle 


für das Metallgewerbe. 
Beſoldung nach dem GBG., Orts- 
klaſſe B. Feſte Anſtellung kann ſofort 
erfolgen. Nebenverdienſt iſt möglich. 
Prenzlau hat 25000 Einwohner, hat 
höhere Schulen u. iſt Garniſonſtadt. 
Bewerbungen mit Lichtbild an den 
Unterzeichneten. 
Der Bürgermeiſter. 


Mittelſchullehrer. 


Die Stadt Werne a. d. Lippe (12000 
Einw., Ortsklaſſe A) hat ſofort eine 
Mittelſchullehrerſtelle zu beſetzen. 
Erf. Turnen, erw. Deutſch, Biologie, 
Muſik, Werkunterricht. Bewerb., die 
auch Angaben über die polit. Be⸗ 


‚tättgung enthalten müſſen, an den 


Leiter der ſtädtiſchen Mittelſchule in 
Werne a. d. Lippe, Studienaſſeſſor 
Dr. Walter, Kirchhof 14. 


An der hieſigen Mittelſchule iſt 
zum 1. Okt. 1939 die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


zu beſetzen. Neigung u. Befähigung 

(auch ohne Prüfung) für Zeichnen 

und Werken erwünſcht. Sonſtige 

Fächer beliebig. Bewerbungen m. d. 

übl. Unterlagen u. Lichtbild erbeten. 

Wittingen (Hann.), d. 28. 6. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Städtiſche oberſchule für Mädchen 
Helmſtedt (Braunſchweig) 


Techniſche Lehrerin 


für Turnen, Nadelarbeiten, Haus- 
wirtſchaft, wenn möglich auch Werk⸗ 
unterricht (doch nicht Bedingung) zum 
baldigen Antritt geſucht. 

Helmſtedt (Bſchwg.), d. 22. 6. 39. 


Der Bürgermeiſter. 
J. V.: gez. Wilke. 


Geſucht Anfang Auguſt 


Sauslehrerin 


evtl. Studentin, möglichſt mit 
Latein. Bewerbungen mit Bild, 
Lebenslauf u. Gehalts anſprüchen an 
Fräulein Weyh. Kindererholungs- 
heim „Haus RNothtraut“, Nord: 
ſeebad Wyk auf Föhr. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
ift fofort die Stelle eines 


Stadtinſpeltors 


zu beſetzen. Bewerber, die die Prü⸗ 
fungen A und B abgelegt haben und 
umfangreiche Kenntniſſe und Er⸗ 
fahrungen der allgemeinen Verwal⸗ 
tung ſowie des Steuer-, Finanz-, 
Rechnungs⸗ und Fürſorgeweſens 
nachweiſen können, werden gebeten, 
ihre Bewerbung mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
umgehend bei dem Unterzeichneten 
einzureichen. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe A 4c? der RBO., Ortskl. C. 

Daſſow (Meckl.), den 27. Juni 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Vei der gemeinſamen Verwaltung 
der Stadt Letmathe und des Amtes 
Oeſtrich iſt die Stelle eines 


Stadtoberſekretärs 


baldmöglichſt zu beſetzen. Die Be⸗ 
ſoldung erfolgt nach Gruppe A 5 b 
R., Ortsklaſſe B. Die Probezeit 
beträgt 6 Monate. In Frage kommt 
nur ein Bewerber, der die 2. Ver⸗ 
waltungsprüfung mit Erfolg abge⸗ 
legt hat und praktiſche Erfahrungen 
auf dem Gebiete des Wohlfahrts- 
und Jugendrechts beſitzt, ſowie vor- 
kommendenfalls in der Lage iſt, den 
Leiter des Wohlfahrtsamtes felb- 
ſtändig zu vertreten. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, 
begl. Zeugnisabſchriften, Abſtam⸗ 
mungsnachweis) ſind umgehend 
einzureichen an den 

Bürgermeifter 
in Letmathe (Weſtfalen). 


Beim Amt Keſternich und dem Amts⸗ 
kaſſenverband Keſternich / Simmerath, 
Kreis Monſchau (Eifel) ſind ſofort 
folgende Stellen zu beſetzen: 

Amt Keſternich: 


ein Angeſtellter, 
Beſold.⸗Gr. VI PrAT., Ortskl. C, 
mit gründlichen Kenntniſſen auf 
allen Gebieten der Verwaltung. 
1. Verwaltungsprüfung erforderl 
Amtskaſſenverband 
Keſternich / Simmerath: 


ein Angeſtellter 

Beſold.⸗Gr. VI PrAT., Ortskl. C, 
mit gründlichen Kenntniſſen auf 
dem Gebiete d. Kaſſen verwaltung. 
1. in Angeſtell erforderl. 


ein Angeſtellter, 
Beſold.⸗Gr. V PrAT., Ortskl. 
Verwaltungslehre scher 
Vorprüfung erforderlich, Auf- 
rücken nach Gruppe VI Pr AT. 
bei Ablegung der 1. Prüfung. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild ſind um⸗ 
Boden bei der Verwaltung des 
mies Keſternich, Kreis Monſchau 
(Eifel) einzureichen. 
Der Amtsbürgermeiſter. 


Gegenbuchführer 


mit guten Kenntniſſen im Kaſſen⸗ 
weſen, vertraut mit der Durchſchreibe⸗ 
buchhaltung, zum 1. Auguſt d. J. 
geſucht. Planſtelle. 
Beſoldung nach Gruppe VII TO. A. 
Bewerbungen bis 15.7. 39 erbeten. 
Gemeindekaſſe 
Nordſeebad Borkum. 


eee See. eee GER E 
Bei der Stadtverwaltung Frankfurt (Oder) iſt die Stelle eines 


ſtädtiſchen Verwaltungsrates (Nechtsrat) 


zu beſetzen. Die Anſtellung erfolgt 


unter Berufung in das Beamten- 


verhältnis nach den Beſtimmungen des DBG. Beſoldung nach Gr. A 2c? 


RBO. Probezeit 6 Monate, 


Bewerber, 


während dieſer Zeit Anſtellung als 
Angeſtellter nach Gruppe III TO. A. 
die die Befähigung zum Richteramt beſitzen, reichen 


ausführlichen Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſofort ein an 

Oberbürgermeiſter der Haupt⸗ und Handelsſtadt Frankfurt (Oder) 
— Perſonalamt. — 
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Stadtkaſſenrendantenſtelle 


(Kaffenleiters) tft ſofort mit einem Zivilanwärter zu beſetzen. Bewerber 
müſſen umfaſſende Kenntniſſe und mehrjährige praktiſche Erfahrungen 
im Kaſſen, Haushalts» und Rechnungsweſen nachweiſen, die kamerali⸗ 
ſtiſche und kaufmänniſche Buchführung beherrſchen und beide Prüfungen 


abgelegt haben. 
als Beamter auf Lebenszeit. 


Nach bewährter 6 monatiger Probe dienſtzeit Berufung 
Beſoldung nach Gruppe A 4e der Reichs ⸗ 


beſoldungsordnung unter Berückſichtigung der anrechnungsfähigen Dienft- 


zeit. 


Umwandlung in A 4c? in abſehbarer Zeit. 


Trebbin (Kr. Teltow), den 30. Juni 1939. 
Der Bürgermeiſter. Herrmann. 


Zum baldigen Antritt 


Stenotypiſtin 


geſucht. Maſchinenſchreiben und Beherrſchung der Kurzſchrift Bedingung. 
Schriftl. Bewerbungen unter Beifügung von Lebenslauf u. Zeugniſſen an den 


Bürgermeiſter der Stadt Neuſtadt⸗Glewe (Mecklenburg.) 


Bei der Kreiskommunalkaſſe in 
Bergen auf Rügen iſt die Stelle 


eines Kaſſenſekretärs 


(Vertreter des Kaſſenleiters) 
W zu beſetzen. Beſoldung nach 
Gruppe 7a RBO, Ortsklaſſe B. 
Planmäßige Anſtellung erfolgt nach 
erfolgreicher Ableiſtung einer ſechs · 
monatigen Probezeit. Bewerber mit 
abgelegter 1. Verwaltungsprüfung, 
die Erfahrung im Kaſſenweſen be- 
ſitzen, wollen ſich unter Beifügung 
von Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Abſtammungsnachweis 
(evtl. auch für die Ehefrau) bewerben 
bei dem 

Landrat des Kreiſes Rügen 

in Bergen. 


Für die hieſige Stadthauptkaſſe wird 
zum baldmöglichſten Dienſtantritt 


ein Kaſſenangeſtellter 


geſucht. Kaſſenmäßige Vorbildung 
Bedingung. Vergütung nach Gr. VIII 
TO. A. Droſſen tft landſchaftlich ſchön 
gelegen. (Wälder, Seen.) Bewer⸗ 
bungsunterlagen ſofort erbeten. 
Bürgermeiſter in Droſſen 
(Bezirk Frankfurt a. d. Oder). 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt 
die Stelle 


eines Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


ſofort zu beſetzen. Beſoldung nach 
Gruppe VII TO. A. Ablegung der 
1. Verwaltungsprüfung Bedingung. 
Es beſteht die Möglichkeit bei Be⸗ 
währung, Aufrückung in Gruppe VI b 
TO. A. Bewerbungen mit Lebens- 
lauf, Zeugnisabſchriften uſw. werden 
umgehend erbeten. 

Oelde (Weſtf.), den 30. Juni 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter. 
Graßmann. 


Bei der Stadtverwaltung Kettwig 
(Ruhr) iſt alsbald die Stelle eines 


Stadtaſſiſtenten 


mit einem Zivilanwärter zu beſetzen. 
Die Beſold. erfolgt nach Gr. 8a RBO., 
Ortsklaſſe B, örtl. Sonderzuſchlag 5°/o. 
Probedienſtzeit 6 Monate. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen find ſofort an die Stadt- 
verwaltung zu richten. 

Kettwig (Ruhr), den 29. 6. 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Angeſtellter 


zu ſofortigem Antritt geſucht. 

Beherrſchung der wirtſchaftlichen 
Fürſorge nach der Fürſorgepflicht⸗ 
verordnung ſowie der Geſchäfte des 
Jugendamts und der Amtsvormund⸗ 
ſchaft ann, 48 erfolgt 
nach Gruppe VII TO. bei Be ; 
währung Aufstieg nach u möglich. 

Bewerbungen unter Beifügung 
eines ſelbſtgeſchriebenen Lebenslaufs 
und von beglaubigten Zeugnisab- 
ſchriften umgehend an den Unter⸗ 
zeichneten erbeten. 

Plön (Holſtein), d. 27. Juni 1939. 


Der Landrat. 


Beim Amte Morbach (Kreis 
Bernkaſtel) iſt baldigſt eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Verlangt wird ſelb ; 
ſtändige Bearbeitung des Fürſorge⸗ 
weſens. Vergütung nach Gr. VII 
TO. A. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen, Lichtbild, hand⸗ 
ſchriftlichem Lebenslauf uſw. ſind 
unter Angabe des früheſten Eintritts 
an das Amt Morbach zu richten. 

Morbach (Kreis Bernkaſteh, 

den 27. Juni 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 


An der Städt. Knaben- u. Mädchen; 
mittelſchule in Hameln iſt ſofort eine 


Mittelſchullehrerſtelle 


zu beſetzen. Bewerber müſſen die Lehr⸗ 
befähigung für Mathematik, Chemie 
und Phyſik beſitzen. Außerdem iſt 
erwünſcht die Lehrbefähigung oder 
Unterrichts erfahrung in Kurzſchrift 
und Maſchinenſchreiben. 

Bewerber mit Lichtbild und den 
erforderlichen Unterlagen, Nachweis 
der ariſchen Abſtammung für den 
Bewerber und ſeine Ehefrau und 
Logenzugehörigkeit find an den unter- 
zeichneten Oberbürgermeiſter bis zum 
1. Auguſt 1939 einzureichen. 

Hameln, den 1. Juli 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 
Schmidt. 


An der neuerrichteten Mittelſchule in 
Nordſeebad Wyk auf Föhr iſt ſofort 


eine Mittelſchul⸗ 
lehrerinſtelle 


zu beſetzen. Lehrbefähigung: In 
zwei von folgenden Fächern Deutſch, 
Engliſch, Biologie, Turnen, Hand- 
arbeit, Geſchichte, Erdkunde. 
Bewerbungen mit den vorge⸗ 
ſchriebenen Unterlagen, Lichtbild und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
werden ſofort erbeten an den Rektor 
der Mittelſchule. 
Wyk auf Föhr, den 29. Juni 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Für die Haus wirtſchaftliche Berufs- 
ſchule in Meſchede wird für ſofort eine 


Gewerbeoberlehrerin 


als Fachvorſteherin geſucht. Probezeit 
nach den geſetzlichen Beſtimmungen. 
Meſchede, Ortskl. B, als Eingangs- 
pforte zum Hochſauerland iſt herrlich 
gelegen und beſitzt gute Eiſenbahn⸗ 
verbindungen nach dem Induſtrie- 
gebiet. Bewerbungen mit denüblichen 
Unterlagen einſchlteßlich Lichtbild find 
zu richten an den 

Vorſitzenden des Kreisausſchuſſes 

in Meſchede. 


Hilfsſchullehrerſtelle. 


An der Deutſchen Gemeinſchafts⸗ 
ſchule in Wanzleben (Bez. Magde- 
burg) iſt die Stelle eines Hilfs · 
ſchullehrers zu beſetzen. Bewerber, 
die ihre Hilfsſchullehrerprüfung ab⸗ 
gelegt haben, wollen ihre Bewer ; 
bungen mit den erforderlichen Unter- 
lagen an den Bürgermeiſter der 
Stadt Wanzleben einreichen. 

Wanzleben (Bezirk Magdeburg), 

den 29. Juni 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Suche zum 20. Juli auf 
zirka 3 Wochen eine 


tüchtige Lehrkraft 


in Mathematik u. Phyſik zur Nach⸗ 
hilfe für Abiturienten. Angenehmer 
Landaufenthalt. Zuſchriften mit 
Entſchädigungsanſprüchen erbittet 
Walter Bethge, Domäne Neu 
wegersleben we Magdeburg). 


Weitere Ausſchreibungen von 
Lehrer⸗ und Lehrerinnenſtellen 
finden Sie einige Seiten weiter! 


Bei der Kreiskommunalverwaltung 
Flato w (Reg.⸗Bez. Grenzm. / Poſ.⸗ 
Weſtpr.) iſt baldmögl. die Stelle eines 


Kreisausſchuß⸗ 
inſpektors 


für d. Arbeitsgebiete: Kaſſen⸗, Finanz ⸗ 
und Steuerweſen ſowie Grundftüds- 
verwaltung zu beſetzen. Beſoldung 
nach Gruppe A 4c? RB0O., Ortskl. B. 
Planmäßige Anſtellung erfolgt nach 
erfolgreich abgelegter Probezeit von 
6 Monaten. Für Uebertragung der 
Stelle find Ablegung der 2. Ver- 
waltungs prüfung, nachweislich lang- 
jährige Praxis auf den bezeichneten 
Arbeitsgebieten und ſelbſtändiges 
Arbeiten Bedingung. 
Verſorgungsanwärter erhalten bei 
Nachw. gleicher Eignung den Vorzug. 
Bewerbungen mit allen vorge: 
ſchriebenen Unterlagen und Lichtbild 
bittet umgehend einzureichen 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 


Bei der Stadtverwaltung Hilden 
iſt ſofort die Stelle 


eines Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


zu beſetzen. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe VII TO. A. Gute Kenntniſſe 
und Erfahrungen auf allen Gebieten 
der Kommunalverwaltung, insbe⸗ 
ſondere im Rechnungsprüfungsamt, 
ſowie Nachweis abgelegter J. Ver⸗ 
waltungsprüfung Bedingung. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, be⸗ 
glaubigten Zeugnisabſchriften, Licht- 
bild und Nachweis der ariſchen Ab- 
ſtammung ſind unter Angabe des 
Eintrittstermins ſofort einzureichen. 
Hilden b. Düſſeldorf, 23. 6. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Schomburg. 


Bei der Stadtverwaltung Bad 
Schwalbach (Untertaunuskreis) Nähe 
Wiesbaden iſt die Beamtenſtelle eines 


Stadiſekretärs 


als Leiter der Rechnungs- u. Steuer- 
abteilung zu beſetzen. Anſtellung 
nach Gruppe A 7a der RBO. Orts- 
klaſſe B. Gefordert wird: Abgelegte 
erſte Verwaltungsprüfung, Spezial- 
kenntniſſe auf den Gebieten der Ver⸗ 
mögens- u. Grundſtücks verwaltung, 
des Haushalts-, Kaffen-, Rechnungs · 
u. Realſteuerweſens. Bewerbungen 
mit Unterlagen (Lichtbild) ſind um⸗ 
gehend bei dem Unterzeichneten 
einzureichen. 

Bad Schwalbach, den 22. 6. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Zum 1. 10. 1939 (evtl. auch früher) 
wird für die Stadtkaſſe ein jüngerer 


Verwaltungs⸗ 


angeſtellter 
(Verwaltungsangeſtellte) 


geſucht. Vergütung nach Gruppe VIII 
TO. A, bei Bewährung VII. Ber: 
langt werden praktiſche Erfahrungen 
und Kenntniſſe des Kaſſen⸗ und 


Rechnungsweſens einer Stadt. (Ma ⸗ G 


ſchinenbuchhaltung.) Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen ſind bis 
zum 10. Juli 1939 einzureichen. 
Heiligenbeil, den 27. Juni 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Die Kreiskommunalverwal⸗ 
tungJauer(Reg.⸗Bez. Liegnitz) 
ſucht für bald oder ſpäter einen 


Angeſtellten 


für das Rechnungsprüfungs⸗ 
amt, der gründliche Kenntniſſe 
i. Haushalts-, Kaffen- u. Rech · 
nungsweſen der Gemeinden 
beſitzt. Vergütung nach Gr. VII 
TO. A Ortskl. B, Aufrüdungs- 
möglichkeit b. Vorliegen d. ent · 
ſprechenden Vorausſetzungen 
nach Gr. VIb. Bewerbungen 
mit den erforderl. Unterlagen 
ſind bald einzureichen. 

Der Landrat des Kr. Jauer. 


Für die Kreisausſchußverwaltung 
Uſedom⸗Wollin in Swinemünde 
werden zum ſofortigen Dienſtantritt 


mehrere Verwaltungs⸗ 
angeſtellte 


geſucht. Erforderlich ſind: 


1. gründliche Kenntniſſe und aus⸗ 


reichende Erfahrungen im Ber- 
waltungsdienſt, insbeſondere im 
Haushalts-, Kafjen- u. Rechnungs⸗ 
weſen bzw. im Gemeinde und 
Standes amtsaufſichtsweſen, 
2. ſelbſtändiges Arbeiten, 
3. abgelegte 1. Verwaltungsprüfung. 
Vergütung erfolgt nach Gruppe VIb 
TO. A. Bewerbungen mit Lichtbild, 
Zeugnisabſchriften und Lebenslauf 
ſind umgehend einzureichen. 
Swinemünde, den 27. Juni 1939. 
Der Landrat. 
(Verwaltung des Kreiskommunal⸗ 
verbandes.) Flörke. 


Vom Kreisausſchuß Wolmirſtedt 
bei Magdeburg zum baldigen Antritt 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


für das Rechnungsprüfungsamt ge⸗ 
ſucht. Bezahlung nach Vergütungs⸗ 
gruppe VII TO. A. Bewerbungen 
mit den erforderlichen Unterlagen 
(Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigte 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der 
ar. Abſtammung) umgehend erbeten. 


Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 


Verwaltungsgehilfe 


mit Vergütung nach Gr. VII TO. A 
(alte Tarifordnung Gr. VI) mit Er- 
fahrung im Steuer- und Wohlfahrts- 
weſen zu fofort geſucht. Bewer- 
bungsgeſuche mit den üblichen Unter- 
lagen, Angabe über Dienftantritt 
ſofort erbeten. 
Loitz (Vorpommern). 
Der Bürgermeiſter. 


Zum möglichſt baldigen Antritt 
wird ein tüchtiger 


Verwaltungs⸗ 
Angeſtellter 


für das Polizei-, Steuer- und Haus⸗ 
haltsweſen geſucht. Beſoldung na 
ruppe VII TO. A, Ortsklaſſe B 
Die üblichen Bewerbungsunterlagen 
ſind umgehend bei mir einzureichen. 
Baſſum (Bez. Bremen), 29. 6. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Dr. Lange. 


Bei der Stadtverwaltung Greiz 
(Thür.) ſind zu beſetzen: 


eine Inſpektorenſtelle 
1 f 70 5 SS 4c? (II. Verwal- 


eine Aſſiſtentenſtelle 
nach Beſ.⸗Gr. A8 a (Bürobeamten⸗ 
oder I. Verwaltungsprüfung).⸗ 


Bewerbungen an Oberbürger⸗ 
meiſter — Perſonalamt — Greiz. 


Bei der Stadtverwaltung Bredſtedt 
(Schleswig) iſt ſofort, ſpäteſtens 
zum 1. Oktober 1939 eine 


Stadtoberſekretürſtelle 


(Beſoldungspruppe A5 b) zu beſetzen. 
Gefordert werden eingehende Kennt - 
niſſe und mehrjährige prakt. Tätigkeit 
auf dem Gebiete der Hauptverwal- 
tung und des Standesamtsweſens. 
Bewerber, die mindeſtens die 1. Ver . 
waltungsprüfung abgelegt haben 
und an ſelbſtändige Arbeit gewöhnt 
ſind, wollen ſich unter Beifügung 
der erforderlichen Unterlagen (ein- 
ſchließlich Lichtbild, bis zum 15. Juli 
1939 bewerben. 

Die Probezeit beträgt 6 Monate. 

Verſorgungsanwärter und alte 
Kämpfer erhalten bei gleicher Eig⸗ 
nung den Vorzug. D 

Bredftedt (Schlesw.), 26. 6. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der Gemein deverwaltung Kamp⸗ 
Lintfort, Kreis Moers (23 000 Ein⸗ 
wohner), Ortskl. B, iſt die Stelle eines 


Gemeindeſekretärs 
der Beſoldungsgr. A7 a bzw. A7 b S 
ſofort zu beſetzen. Bewerber müſſen 
die I. Verwaltungsprüfung mit Erfolg 
abgelegt haben. Bewerber mit prak⸗ 
tiſcher Erfahrung im Kaſſenweſen 
werden bevorzugt Den Bewerbungen 
ſind Lebenslauf, beglaubigte Zeug⸗ 
nisabſchriften u. Lichtbild beizufügen. 

Kamp-Lintfort (Kreis Moers), 

den 26. Juni 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Leſaar. 


Bei der Stadtverwaltung Gernrode 
(Harz), 4500 Einw., Ortskl. B, iſt die 


Verwaltungs⸗ 
angeſtelltenſtelle 


für das Meldeamt ſofort zu beſetzen. 
Vergütung je nach Vorbildung. Mit 
dem Ausbau eines neuen Melde⸗ 
amtes iſt begonnen. Bewerbungen 
mit allen notwendigen Unterlagen 
ſind zu richien an den 


Bürgermeiſter 
der Stadt Gernrode (Harz). 


Beim Kreiswohlfahrtsamt iſt zum 
1. Auguſt d. J. die Stelle eines 


Angeſtellten 


mit gründlichen Fachkenntniſſen im 
Bürodienſt und näherer Kenntnis 
von Geſetzen und Vorſchriften, betr. 
Anſtaltsfürſorge, Wochenfürſorge 
u. a., zu beſetzen. Vergütung nach 
TO. A, VII. Bewerbungen mit ſelbſt ; 


geſchriebenem Lebenslauf, beglaub. 


Zeugnisabſchriften u. Nachwets der 
deutſchblütigen Abſtammung um⸗ 
gehend erbeten an, 


V.: Dr. Rietdorf. 


| ee in Meldorf (Holft.). 


Für die Amtsverwaltung Ludweiler⸗ 
Warndt werden zum alsbaldigen 
Eintritt zwei tüchtige 


Verwaltungsgehilfen 


und zwei 


Stenotypiſtinnen 


in Dauerſtellung geſucht. Beſoldung 
erfolgt nachllebereinkunft. Ludweiler ⸗ 
Warndt iſt Ausflugs- u. Erholungs- 
ort mit landſchaftlich hervorragender, 
waldreicher Umgebung. Die 15 km 
entfernt liegende Saargroßſtadt 
Saarbrücken — Sitz der Verwal⸗ 
tungsſchule und Akademie — iſt mit 
der Reichsbahn und Straßenbahn 
zu erreichen. 
Bewerbungen umgehend erbeten. 
Ludweiler⸗Warndt (Kreis Saar⸗ 
brücken), den 26. Juni 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
Ortmann. 


Für die hieſige Gemeinde und 
Amtsverwaltung wird zum als- 
baldigen Eintritt 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht. Bevorzugt werden jüngere 
Bewerber, die möglichſt in allen 
Zweigen der Verwaltung ausge 
bildet ſind und ſelbſtändig arbeiten 
können. Vergütung zunächſt nach 
Vereinbarung, und zwar in An- 
lehnung an die Gruppe VII der 
TO. A. Bewerbungen mit ſelbſt⸗ 
geſpriebenem Lebenslauf und den 
üblichen Unterlagen einſchl. Lichtbild 
ſind umgehend einzureichen. 
Pratau (Kreis Wittenberg), 
den 27. Juni 1939. 
Der Bürgermeifter. 


Bei der Stadtverwaltung Neu- 
brandenburg (Meckl.) iſt zu ſofort 
die Stelle eines 


Stadtaſſiſtenten 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gr. A Sa 
Ortsklaſſe B. Die Stelle tft für Zivil ⸗ 
anwärter freigegeben. Bewerber mit 
abgelegter 1. Verwaltungsprüfung 
wollen die erforderlichen Bewer⸗ 
bungsunterlagen an den Unterzeich ; 
neten einreichen. 
Neubrandenburg (Mecklenburg), 


den 26. Juni 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen e 
ſoll zum 1. Oktober d. J. eine 


Angeſtelltenſtelle 


neu beſetzt werden. Die Beſoldung 
erfolgt nach Gruppe VII der TO. A. 
Kenntniſſe auf dem Gebiete des 
Wohlfahrtsweſens und Ablegung der 
1. Verwaltungsprüfung tft erwünſcht. 


Der Amtsbürgermeiſter 
des Amtes Rieſenbeck (Weſtf.) 


Bei der Stadtverwaltung Kindel ⸗ 
brück (Bezirk Erfurt) iſt eine 


Angeſtelltenſtelle 


nach Gruppe VII TO. A zu beſetzen. 
(Allgemeine Verwaltung, Polizei 
und Standesamt). Bewerbungen 
mit Bild, lückenloſem Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften u. Ariernachweis 
bis 15. Juli 1939 erbeten. 
Kindelbrück, den 30. Juni 1939. 
Der Bürgermeiſter. Reich. 


Das Amt Riegelsberg bei 
Saarbrücken ſucht z. baldigen Eintritt 


1 einen Amtsinſpektor 


Gruppe 4c? der Reichsbeſoldungs⸗ 
ordnung. Bedingung: 1. und 
2. Fachprüfung. Militäranwärter 
haben bei Erfüllung der Be⸗ 
dingung den Vorzug. 


zwei Verwaltungs⸗ 
angeſtellte N 


Vergütung: bei 1. Fachprüfung 
Gruppe VIb TO. A, 1 Fach · 
prüfung Gruppe Vb TO. A. 
Riegelsberg (15500 Einwohner) iſt 
landſchaftlich ſchön gelegen und mit 
der Großſtadt Saarbrücken durch 
Straßenbahn verbunden. Es beſteht 
die Möglichkeit des Beſuchs der 
Gemeindeverwaltungs⸗ und Spar- 
kaſſenſchule und der Verwaltungs- 
akademie Saarpfalz in Saarbrücken. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild bis 
ſpäteſtens 15. 7. 1939 erbeten. 
Riegelsberg (Kreis Saarbrücken), 
den 28. Juni 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter: 
Dr. Chriſt mann. 


Zum alsbaldigen Antritt bzw. 1. Okt. 
werden geſucht 


drei Angeſtellte. 


Erſte Verwaltungsprüfung oder 
gründliche Kenntnis der Fürſorge⸗ 
geſetzgebung erwünſcht. Anſtellung 
auf Privatdienſtvertrag. Vergütung 
Gruppe VII TO. A. Bewerbungs- 
geſuche mit ſelbſtgeſchrieb. Lebenslauf 
und beglaubigten Zeugnisabſchr. an 


Landrat 
des Kreiſes Königsberg (Neum.). 
Reuſcher. 


Bei der Stadtverwaltung Hilden 
iſt ſofort die Stelle 


eines technischen 
Stadtinſpeltors 


zu beſetzen. Anſtellung erfolgt mit 
Beamteneigenſchaft in Beſoldungs⸗ 
gruppe A 4 c? der Reichsbeſoldungs⸗ 
ordnung. Flotte, ſaubere Zeichner, 
die das Reifezeugnis einer Höheren 
Techniſchen Lehranſtalt für Tiefbau 
beſitzen und reiche praktiſche Er⸗ 
fahrungen im ſtädtiſchen Tiefbau, 
insbeſondere Kanalbau, haben, ſo⸗ 
wie mehrjährige erfolgreiche Tätig ⸗ 
keit bei Behörden nachweiſen, wollen 
Bewerbungen mit Lebenslauf, be⸗ 
glaubigten Zeugnisabſchriften, Licht ⸗ 
bild und Nachweis der ariſchen Ab- 
ſtammung unter Angabe des Ein- 
trittstermins ſofort einreichen. 
Hilden bei Düſſeldorf, den 26. 6. 39. 
Der Bürgermeiſter. 
Schomburg. 


Bei der Stadtverwaltung Ortels- 
burg find folgende Stellen jobald 
als möglich zu beſetzen: 


ein Bauingenieur 


für die Fachrichtung Hochbau, 


» ein Bauingenieur 


für die Fachrichtung Tiefbau. 
Vergütung nach Gruppe Va der 
der Tarifordnung A für Gefolg⸗ 
ſchafts mitglieder im öffentl. Dienſt. 
Ortelsburg, den 27. Juni 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Geſucht wird z. ſofortigen Dienſtantritt 


techn. Angeſtellter 


mit abgeſchloſſener HTe.⸗Bildung 


— [ für Entwurf, Bauleitung und Ab» 


Im Interesse der 
Stellensuchenden 


bitten wir die Empfänger von Be- 
werbungsschreiben, diese den Ab- 
sendern baldmögl. zurückzuschicken, 
besonders wenn wertvolle Bei- 
lagen verlangt und eingesandt sind 


rechnung. Vergütung erfolgt nach 

Tarifordnung A für Gefolgſchafts⸗ 

mitglieder im öffentlichen Dienſt. 
Bewerbungen mit kurzem Lebens · 

lauf und Zeugnisabſchriften find 

zu richten an 

Preuß. Staatshochbauamt Fulda, 

Schloßſtraße 4. 


Die Stadtverwaltung Frankfurt (Oder) beabſichtigt 


einen Stadtplaner 


einzuſtellen. Geſucht wird ein Diplom-Ingenieur mit Erfahrungen im 
Städtebau und mit architektoniſchen Fähigkeiten. Er muß vertraut ſein 
mit der Zielſetzung neuzeitlicher Stadt- und Landgeſtaltung. Der Be- 
werber muß ſelbſtändig nach gegebenen Richtlinien arbeiten können. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniſſen, Bildnachweiſen 
in Aktenformat über die bisherige Tätigkeit, Gehaltsanſprüchen und An⸗ 
gabe des früheſten Eintrittstermins ſowie Nachweis der ariſchen Ab⸗ 
ſtammung ſind umgehend zu richten an den 


Oberbürgermeiſter der Stadt Frankfurt (oder). 
BEBBEERBERBEREEEBRERHERB EB E 


um 1. Januar 1940 iſt hier die Stelle 


eines Betriebsleiters der Städt. Werle 


zu beſetzen. Die Anſtellung erfolgt auf Privatdienſtvertrag. Die Ver⸗ 
gütung wird nach Gruppe Vd TO. A bezahlt. Dienſtwohnung wird 
wahrſcheinlich frei. 

Bedingungen: Umfaſſende Kenntniſſe auf dem Gebiete des Gas⸗, 
Waſſer⸗ und Elektrofaches. Mehrjährige Tätigkeit in ſelbſtändiger Stellung. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und Nachweis der deutſchblütigen Ab⸗ 
ſtammung, gegebenenfalls auch für die Ehefrau, ſind baldigſt an den 
Unterzeichneten einzureichen. Rotenburg hat rund 8000 Einwohner. 

Rotenburg (Hannover), den 20. Juni 1939. 


der Bürgermeiſter. 


Die Stelle des Etadtbaudirektors 


der Stadt Hildesheim (rd. 70 000 Einwohner) ſoll unverzüglich neu 
beſetzt werden. Der Bewerber muß mehrjährige Erfahrung auf dem 
Gebiete des Hoch- und Tiefbaues, des Städtebaues, der Denkmalspflege, 
der Baupolizei ſowie des Wohnungs- und Siedlungsweſens haben. 
Er muß künſtleriſch gut befähigt ſein, ferner die Befähigung zum höheren 
bautechniſchen Verwaltungsdienſt beſitzen und die Gewähr dafür bieten, 
daß er jederzeit rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen Staat eintritt. 
Er muß deutſchblütiger Abſtammung und im Falle ſeiner Verheiratung 
mit einer Frau deutſchblütiger Abſtammung verheiratet ſein. 

Beſoldung nach Gruppe A2 b RBD., Ortsgruppe B. 

Die Umwandlung der Stelle in eine Beigeordnetenſtelle ſoll ſpäter 
beantragt werden. Für die Uebernahme von Nebenbeſchäftigungen ſind 
die geſetzlichen Vorſchriften maßgebend. 

Den Bewerbungen ſind beizufügen: ein ausführlicher Lebenslauf, 
Belege über die bisherige Tätigkeit, (hierzu Pläne bzw. Photos aus- 
geführter Arbeiten), Ariernachweis, Lichtbild. 

Die Bewerbungen ſind umgehend, ſpäteſtens jedoch bis 31. Juli 1939 


an den Unterzeichneten zu richten. 
Hildesheim, den 29. Juni 1939. der Oberbürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Schlawe (Pommern) iſt ſofort die Stelle des 


Stadtbaumeiſters 


(Leiter der geſamten Bauverwaltung) 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gruppe A 4b! (falls Dipl.⸗Ing.⸗Examen 
abgelegt nach Gruppe A3 c) der Reichsbeſoldungs ordnung; vor endgültiger 
Anſtellung als Beamter 1 Jahr Probezeit. 

Bewerbungen tüchtiger Baufachleute mit praktiſchen Erfahrungen des 
geſamten Bauweſens einſchl. Baupolizei find mit Nachweiſen über Fach- 
ausbildung, vollſtändigem Lebenslauf, begl. Zeugnisabſchriften, Lichtbild 
und Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung umgehend einzureichen. 

Schlawe (Pommern), den 30. Juni 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Für die Durchführung von umfangreichen Entwäſſerungsarbeiten ſowie 
Deich⸗ und Schöpfwerksbauten im Gebiete der Bongſieler Waſſerlöſungs⸗ 
Kommune (16000 —17000 ha) werden für den Innen- und Außendienſt 


2 bis 3 Tiefbau⸗ 
oder Kulturbautechniker 


zum alsbaldigen Antritt geſucht. Die auszuführenden Arbeiten erſtrecken 
ſich über mehrere Jahre. Bei Bewährung kann dem einen oder anderen 
Techniker Dauerſtellung zugeſichert werden. Unter Angabe der Gehalts- 
anſprüche find Bewerbungen mit den erforderl. Unterlagen zu richten an den 


Deichgrafen des I. Schleswigſchen Deichbandes 
in Niebüll (Kreis Südtondern). 


Bei der Stadt Eberswalde (38000 Einwohner) iſt die Stelle eines 


Stadtbauinſpektors 


als Sachbearbeiter für die Baupolizei und die Stelle eines 


Stadtbaumeiſters für Tiefbau, 


beide im Beamtenverhältnts, zu beſetzen. 
Die Bewerber müſſen deutſchen oder artverwandten Blutes und Reichs ; 
bürger fein (auch Ehefrau), rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen 
Staat eintreten und neben guter Allgemeinbildung eine abgeſchloſſene 
techniſche Ausbildung nachweiſen. Daneben ſind bei dem Bauinſpektor 
Erfahrungen im Entwurf und in der Bauleitung von Hochbauten, 
möglichſt auch Tätigkeit in der Baupolizei, bei dem Baumeiſter für 
Tiefbau mehrjährige Erfahrung im Tiefbau, bei beiden gute Geſetzes⸗ 
kenntniſſe auf den einſchlägigen Gebieten, Gewandtheit im Schriftverkehr 
und in Verhandlungen, gute ſtatiſche Kenntniſte und Erfahrungen in der 
Bauberatung erforderlich. Die Probezeit, die gegebenenfalls abgekürzt 
werden kann, beträgt 9 Monate. 
Beſoldung für den Bauinſpektor nach Gruppe A 4c?, für den Baumeiſter 
für Tiefbau nach Gruppe A 4b! der Beſoldungsordnung für Reichs; 
beamte, Ortsklaſſe B. Den Bewerbungen, die umgehend erwartet wer- 
den, find ein ausführlicher Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigte Zeugnis- 
abſchriften und Probezeichnungen beizufügen. 

Eberswalde, den 23. Juni 1939. 


der Dberbürgermeiſter. 


Techniſcher 
Stadtinſpektor 


mit abgeſchl. Fachſchulbildung, prakt. 
Erfahrungen im Hochbau und guten 
Kenntniſſen in der Statik geſucht. 
Frühere Tätigkeit bei Behörden er⸗ 
wünſcht, aber nicht Bedingung. Das 
Arbeitsgebiet umfaßt alle Arbeiten 
eines Stadtbauamtes und die Mit⸗ 
arbeit in der Baupolizei. Beſoldung 
nach Gruppe A 4c? RBO., Ortskl. B. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild, Nach- 
weis der deutſchbl. Abſtammung (bei 
verheirateten Bewerbern auch für die 
Ehefrau) ſind mögl. bald einzureichen. 

Strehlen (Schleſ.), den 23. 6. 39. 

Der Bürgermeiſter. 


Für das Gemeindebauamt wird 
zum möglichſt ſofortigen Antritt ein 


Bautechniker 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung 
und einiger Praxis auf dem Gebiete 
der Baupolizei, des ſtädtiſchen Tief⸗ 
baues, Straßenbaues ſowie der 
Grundſtücks⸗ u. Gebäudeverwaltung 
geſucht. Es handelt ſich um einen 
ſelbſtändigen Poſten. e nach 
Gruppe 6a der TO. A 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
begl. Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 


Nachweis der ariſchen Abſtammung 


ſind mir ſofort einzureichen. 
Freiwaldau (Niederſchleſien), 
den 28. Juni 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Deichtechniler 


(auch penſionierter Beamter) 
für größeren Deichverband ſofort 
geſucht. Angabe von Gehalts- 
anſprüchen werden erbeten unter 
K 8253 an die Geſchäftsſt. d. Bl. 


Das ſtädt. Hochbauamt Gleiwitz ſucht 


einen Hochbautechniker 


zum möglichſt baldigen Antritt. 


Bedingung: Abgeſchloſſene Fach⸗ 
ſchulbildung, zeichneriſch befähigt, 
längere Erfahrung im Veranſchlagen, 
Abrechnen und in der Leitung von 
Hochbauten. e erfolgt nach 
Gruppe Va der TO. A 

Bewerbungen mit ausführlichem 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild an den Oberbürgermeiſter 
der Stadt Gleiwitz (Perſonalamt). 

Gleiwitz, am 27. Juni 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


Stadt⸗Tiefbauinſpektor 


für ſämtliche Straßenneubauten und 
Kanalbauten ſowie alle ſonſtigen 
Tiefbauarbeiten baldmögl. geſucht. 
Abſchlußprüfung einer ſtaatlich an- 
erkannten Baugewerkſchule. Mehr- 
jährige Praxis. 

Lebenslängliche Anſtellung nach 
erfolgreicher Ableiſtung eines Probe ⸗ 
jahres. Beſoldung nach Reichs 
beſoldungs gruppe A4c?, Ortskl. B. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugniſſen und Lichtbild ſowie 
Angabe des früheſten Dienſtantritts 
bis 20. 7. 39 an den Unterzeichneten. 

Lauban (Schleſien), d. 26. 6. 1939. 

Der Bürgermeifter. 
Hantow. 


Für das Stadbauamt Greiz (Thüringen) werden geſucht: 


1 Architekt (Städtebauer), 


(Bewerber muß beſ. Erfahrungen und Fähigkeiten in Stadtplanungs- 
arbeiten nachweiſen können, Bezahlung nach Vergüt.⸗Gruppe VIa 
TO. A mit Aufrückungsmöglichkeit nach Vergüt.⸗Gruppe Va TO. A); 


1 Hochbautechniker, 


(Bewerber muß allgemeine techniſche Arbeiten eines Stadtbauamtes 
ſelboſtänbig erledigen können, Bezahlung nach Vergüt. Gruppe VIa TO. A). 
Bewerbungsgeſuche mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, ſelbſtgefertigten 
Zeichnungen, Lichtbild und Nachweis der Abſtammung umgehend an 


Iberbürgermeiſter — Perſonalamt — Greiz (Thüringen). 


Für die Arbeiten zur Erweiterung des Kaiſer⸗ 
Wilhelm Kanals werden ſofort geſucht, 
mehrere 


Vermeſſungs⸗ Ingenieure 
oder Aſſeſſoren d. Vermeſſungsdienſtes 


Bewerb. mit Zeugnisabſchr. u. Lebenslauf ſind unter Angabe 
des früheſten Dienftantritts u. der Abkömmlichkeit einzureichen. 
Der Iberpräſident — Waſſerſtraßendirektion, 
Kiel, Sophienblatt 13/17. 


| 
und Vermeſſungstechniker. 
| 


U 


Für das Stadtbauamt der Reichsbauernſtadt Goslar (Ortskl. B) werden 
infolge ſtändig zunehmender Vergrößerung der Arbeitsgebiete geſucht: 


1 Tiefbautechniker messen Stranenoauweens, 
1 Tieſbautechniler dar benennen n ee 
1 Hochbautechniler 

1 Hochbautechniter 


mit Kenntniſſen im Baupolizeiweſen 
nungen ſind beizufügen). 


und in der Bauberatung, 
mit Erfahrung in Entwurfsarbeiten 
und zeichneriſcher Begabung (Zeich- 

Vergütung nach Gruppe Va der TO. A. 

Angebote mit Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Nachweis 
der deutſchblütigen Abſtammung und Angabe des früheſten Dienſtantrittes 
ſind ſofort einzureichen. 

Goslar, den 23. Juni 1939. 


der Oberbürgermeiſter der Reichsbauernſtadt. 


ä— — — 


ein Hoch⸗ u. Tiefbautechniler | 


| für Baupolizei, firm in Statik einfchl. Eiſenbetonbau und 


ein Hochbautechnilker 


mit guten zeichn. Fähigkeiten ſofort oder ſpäteſtens bis 
30. Sept. geſucht. Erwünſcht iſt mehrjährige Behörden- 
praxis. Vergütung nach Gr. VIa TO. A. Bewerbungen 
mit entſprech. Fähigkeitsnachweiſen (Zeugnisabſchriften), 
Lichtbild, Nachw. der ar. Abſtammung zu richten an den 


Landrat in Altenburg Chüringem). 


— 


Zum 1. Oktober 1939 oder früher wird für das hieſige 
Stadtbauamt ein gut befähigter 


Bauingenieur 


mit der Fachrichtung 105 2: oder Tiefbau geſucht. 

Beſoldung nach G TO. A. Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild nen erbeten. Pinneberg (Ortsklaſſe B) 
hat 13 000 Einwohner und liegt im Vorortverkehr von Hamburg. 

Pinneberg, den 29. Juni 1939. 


der Bürgermeiſter. 


Tiefbautechniler 


für Stein-, Teer⸗, Betonſtraße 
und Erdbau ſofort geſucht. 
Angebote 


mit Zeugnisab⸗ 
ſchriften und Gehaltsan⸗ 
ſprüchen erbeten an: 


Guſt. Eckert 
Straßen- und Tiefbau 
Biederitz / Magdeburg. 


Bei der Stadtverwaltung Saal - 
19 (Saale) ſind folgende Stellen 


beſetzen: 
„1 Tiefbautechniler 
mit Abſchlußprüfung einer 


höheren techniſchen Lehranſtalt 
und praktiſchen Erſahrungen 
auf allen Gebieten des Tiefbau- 
faches. Vergütung nach Gr. VIa 
oder Va der TO. A, Ortskl. B. 


9 1 Etadtaſſiſtent. 


Bewerber muß die 1. Verwal⸗ 
tungsprüfung mit Erfolg ab- 
gelegt haben. Beſoldung nach 
Gr. Aka RBD. Ortsklaſſe B. 
Verſorgungsanwärter haben 
den Vorzug. 

Bewerbungen mit den übl. Unter ⸗ 
lagen und Lichtbild, ſowie Freigabe⸗ 
ſchein für die Stelle zu a werden 
ſoſort erbeten. 

Der Bürgermeifter 

in Saalfeld (Sanle). 


aaa 
Hochbautechniler 


für Baupolizei⸗ und laufende Dienſt ; 
geſchäfte baldmöglichſt geſucht. Ver⸗ 
gütung nach Gruppe Va TO. A. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild 
erbeten an 


Preußiſches Staatshochbauamt 
Flensburg, Moltkeſtr. 5. 


aaa 
Bauzeichner 


zum 1. Auguſt d. J. geſucht. Ver- 
gütung nach Gruppe VIa TO. A. 
Meldungen umgehend erbeten. 

Der Bürgermeiſter d. Stadt Lehrte. 


Geſucht wird für ſofort oder ſpäter 


ein Zeichner 


für kulturbautechniſche Arbeiten, Ufer⸗ 
bauten, Schöpfwerke uſw. Selbiger 
wird für Außenarbeiten (örtliche 
Aufnahmen) ausgebildet. Gehalt 
nach Uebereinkunft. Bewerbungs- 
unterlagen ſind zu richten an den 
Hadelner Deich⸗ und Uferbau⸗ 
verband Stterndorf (Niederelbe). 


Kulturbautechniter 


für waſſertechniſche Vorarbeiten 
Eon Ad erfolgt nach 


e 
| Cottbus, Schillerſtraße 43. 


Beim hieſigen Stadtbauamt iſt 
die Stelle eines 


Hochbautechnilers 


baldmöglichit zu beſetzen. Erforder- 
lich: Abſchlußprüfung einer höheren 
techniſchen Lehranſtalt, gute zeich 
neriſche Fähigkeiten. Anſtellung er- 
folgt als Beamter auf Widerruf in 
Beſoldungsgr. A 7a der Beſoldungs⸗ 
ordnung, Ortsklaſſe B. 
Bewerbungen, belegt mit ſelbſt⸗ 
geſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnisabſchriften, Zeichnungen und 
Nachweiſen über ariſche Abſtammung 
wollen umgehend bei mir ein- 
gereicht werden. 
Der Bürgermeiſter 
der Stadt Neuſtadt bei Coburg. 
gez. F. Schubart. 
Für das hieſige Kreiskulturbau⸗ 
amt wird zum baldigen Antritt ein 


207 7 
Kulturbau⸗Ingenieur 
für Waſſerwirtſchaft und Kulturbau⸗ 
technik geſucht, dem Gelegenheit 
geboten tft, ſich in ſämtliche waſſer ; 
wirtſchaftliche Belange einzuarbeiten. 
Das Arbeitsgebiet iſt vielſeitig und 
erſtreckt ſich auf Planung und Bau- 
leitung. Vergütung nach Gruppe Va 
der TO. A 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild, auch 
Abkömmlichkeitsbeſcheinigung bal 
digſt erbeten. 
Der Landrat des Kreiſes Strehlen 

chleſien). 


Beim Amt Wadgaſſen (Saar) 
(15000 Einwohner) iſt ſofort ein e 


Bauinſpektorſtelle 


mit einer jüngeren Kraft zu beſetzen. 

Bewerber müſſen die Abſchluß⸗ 
prüfung für Hoch⸗ und Tiefbau ab- 
gelegt haben, über gute Kenntniſſe 
u. mehrjährige Erfahrung im geſam⸗ 
ten Hoch und Tiefbau, der Bau- 
polizei ſowie des Wohnungs- und 
Siedlungsweſens verfügen u. bereits 
längere Zeit im Behördendienſt tätig 
ſein. Die Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe A 4c RBOD., Ortsklaſſe C. 
Nach Ablauf einer Probezeit von 
einem Jahr erfolgt Anſtellung als 
Beamter auf Lebenszeit. Bei Be ; 
währung beſteht Ausſicht auf ſpätere 
Uebertragung der Amtsbaumeiſter⸗ 
ſtelle. Bewerbungsunterlagen mit 
handgeſchriebenem Lebenslauf, Licht⸗ 
bild, lückenloſen beglaubigten Zeug⸗ 
nisabſchriften ſowie Nachweis der 
ar. Abſtammung ſind bis ſpäteſtens 
15. Juli 1939 bei mir einzureichen. 

Wadgaſſen (Saar), den 1. 7. 1939. 

Der eee 
t. 


Hochbautechniler 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung 
und einiger Behördenpraxis geſucht. 
Beſoldung nach Gruppe Va TO. A. 
Bewerbungen mit den erforderlichen 
Unterlagen und Lichtbild ſind um⸗ 
gehend einzureichen an den 
Bürgermeiſter 
in Raſtenburg (Oſtpr.). 


Für das Kreis bauamt in Meldorf 
wird zum möglichſt baldigen Antritt 


ein Techniker 


geſucht, der Erfahrung in Statik und 
Baupolizeiſachen beſitzt. 
Bewerbungen mit den nötigen 
Unterlagen und Angabe der Gehalts» 
anſprüche erbeten an den 
Kreisausſchuß in Meldorf (Holſt.). 


Die hauptamtliche Stelle des 
Stadtbaurates (Beigeordneten) 


der Stadt Komotau im Sudetengau, einer Induſtrie⸗ und Schulſtadt 
mit rund 35 000 Einwohnern, gelangt zur Beſetzung. 

Die Bewerber müſſen abgeſchloſſene techniſche Hochſchulbildung nach⸗ 
weiſen und die Kenntniſſe und Erfahrungen beſitzen, die zum Leiter 
der geſamten Bauverwaltung (Planungs-, Siedlungs-, Wohnungsweſen, 
Städtebau, Baupolizei, Hoch und Tiefbau, Straßenbau uſw.) befähigen. 

Bewerber mit entſprechender längerer Vorpraxis genießen bei Vor⸗ 
handenſein aller ſonſtigen Vorausſetzungen den Vorzug. 

Die Beſoldung erfolgt nach A2 c?. 

Bewerbungen ſind unter Anſchluß eines ausführlichen Lebenslaufes, 
der Belege über die bisherige Tätigkeit und der politiſchen Einſtellung, 
des Nachweiſes der ariſchen Abſtammung für den Bewerber und ge- 
gebenenfalls auch für ſeine Ehefrau ſowie eines Lichtbildes längſtens 
bis 15. Juli l. J. beim Bürgermeiſter der Stadt Komotau einzureichen. 

Komotau (Sudetengau), am 30. Juni 1939. 


Der Bürgermeiſter. Fiedler. 


Für meine Stadtwerke ſuche ich für ſofort einen 


Cleltro⸗Techniler 


mit techniſcher Mittelſchulbildung, der möglichſt Erfahrung in der Ver⸗ 
legung ſtädtiſcher Kabelnetze, Aufſtellung und Inbetriebnahme von Trans⸗ 
formatoren nachweiſen kann. Der Bewerber muß ferner ein gewandter 
Zeichner fein und über eine gute Auffaſſungsgabe verfügen. Die Ver⸗ 
gütung erfolgt nach der TO. A. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnisabſchriften) werden ſofort erbeten. 


Der Bürgermeifter der Stadt des ADS. Wagens. 


Beim Bauamt der Stadt Weißwaſſer (Oberlauſitz), Hauptſitz der Deutſchen 
Glasinduſtrie, 15 000 Einwohner, Ortsklaſſe B, D- Zug⸗Halteſtelle der 
Berlin — Görlitz — Hirſchberger Eiſenbahn und Ausgangspunkt der Bahnen 
nach Muskau — Teuplitz —- Sommerfeld und nach Forſt — Guben, tft ſofort die 


Stelle eines Ingenieurs 
der Fachrichtung Hochbau 


(Sachbearbeiter der Baupolizei) zu beſetzen. Vergütung nach Gr. VIa 
bezw. Va der Tarifordnung A für Gefolgſchafts mitglieder im öffentl. Dienſt. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften und Nach 
weis der deutſchblütigen Abſtammung bis zum 20. Juli 1939 an 


Bürgermeiſter der Stadt Weißwaſſer (Oberlauſttz). 


Für meine Stadtwerke ſuche ich für ſofort einen tüchtigen und erfahrenen 


Meiſter, 


der zuverläſſiger und ſicherer Schweißer und Rohrleger tft und ſich be⸗ 
ſondere Erfahrungen im Heizungsfach, möglichſt auf Bauſtellen und 
Montage, erworben hat. Der Bewerber ſoll möglichſt die Meiſterprüfung 
abgelegt haben. Die Vergütung erfolgt nach der TO. A. 

Bewerber, die den Anforderungen genügen, wollen ausführliche 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis⸗ 
abſchriften) ſofort einreichen. 


Der Bürgermeiſter der Stadt des ADF.- Wagens. 


Von der Kreisbehörde wird für ſofort oder ſpäter 


ein Verwaltungsinſpektor 


geſucht. Für die Stelle kommen nur tüchtige und umſichtige Fachmänner 
in Frage, die eine erfolgreiche Tätigkeit in der Kommunalverwaltung, 
insbeſondere der allgemeinen Verwaltung, nachweiſen können, gründliche 
Erfahrungen beſitzen, organiſatoriſch befähigt ſind, das Standesamtsweſen 
beherrſchen und die 2. Verwaltungsprüfung abgelegt haben. Probedienſt⸗ 
zeit 6 Monate. Beſoldung nach Gruppe 402 RBO, Ortsklaſſe C. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen ſind zu richten an den 


Landrat in Schleiz (Thüringen). Bert. 


Zum 1. Auguſt oder ſpäter wird für das 


Schülerinnenheim der ſtaatlichen Handels⸗ und 
Gewerbeſchule für Mädchen in Potsdam 


eine Erzieherin als Heimleiterin 


geſucht. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen nimmt entgegen 
die Direktorin. 


Di 
Staatlich berechtigte 
private Oberſchule 
Seehauſen (Altmarl) 


ſucht zum 15. Auguſt 1939 


eine Studienaſſeſſorin 


u Biologie. 


An der Städtiſchen Oberſchule für 
Mädchen (haus wirtſchafliche Form) 
in Blankenburg a. Harz iſt die Stelle 


einer Zeichenlehrerin 


zu beſetzen. In Frage kommt auch 


eine techn. Lehrerin, 
die Zeichenunterricht (nebenbei Hand- 
arbeit bzw. Turnen) zu erteilen be⸗ 
rechtigt iſt. Bewerbungen mit hand- 
ſchriftlichem Lebenslauf, Lichtbild und 
begl. Zeugnisabſchriften umgehend 
an den Direktor der Schule erbeten. 

Blankenburg a. Harz, d. 22. 6. 39. 

der Bürgermeiſter. 


Mittelſchullehrer 


für Deutſch und Mathemakik ſucht 
die vollausgeſtaltete Mittelſchule in 
Kreis ſtadt Greifenhagen bei Stettin. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen umgehend erbeten. 
Der Bürgermeiſter. 


An der hieſigen anerkannten Mittel- 
ſchule iſt zum 1. Auguſt d. J. 


eine Lehrerinſtelle 


zu beſetzen. Erforderl. Lehrbefähig: 
Engliſch, Leibesübungen, Kurzſchrift. 
Erw. iſt die Unterrichtsbefähigung in 
Biologie. Bleicherode gehört zur 
Ortsklaſſe B. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis⸗ 
abſchriften, Lichtbild und ariſchem 
Nachweis ſind alsbald, ſpäteſtens bis 
zum 10. Juli d. J. bei mir einzureichen. 
Bleicherode am Harz, 
den 21. Juni 1939. 
Der Bürgermeifter. 


Suche zum Auguſt 1939 evangeliſche 


Erzieherin 


für meine 10jährige Tochter, erſte 
Lyzeumsklaſſe. Zeugniſſe, Lichtbild 
und Angabe der Gehaltsanſprüche an 
Frau Fließbach, Landechow 
(Kreis Lauenburg in Pommern). 


Malaga 


Bei Bezug der Zeitung 
durch die Postämter 


wolle man Beschwerden über un- 
regelmäßige Lieferungen nur bei 
dem Postamt anbringen, bei 
dem die Bestellung erfolgte. Wir 
liefern die Zeitung rechtzeitig zur 
Beförderung auf, daher ist die 
Post zur pünktlichen Lieferung ver- 
pflichtet. Eine Mitteilung an uns ist 
zwecklos, da wir zur Abhilfe nichts 
tun können. Nur der Empfänger der 
Zeitung ist zur Beschwerde berechtigt. 


Von der Kreisbehörde werden für ſofort oder fpäter 


2 Stenotypiſtinnen oe 
2 Stenotypiſten, 


die flott Maſchine ſchreiben können u. mindeſtens 150 Silben Stenographie 
beherrſchen, geſucht. Vergütung nach Verg.⸗Gr. VIII TO. A, Ortsklaſſe C. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen ſind zu richten an den 


Landrat in Schleiz (Thüringen). 


Berk. 


Wir ſuchen für ſofort, ſpäteſtens jedoch zum 1. Auguſt 1939 


eine Angeſtellte als Stenotypiſtin 


und zur Bedienung der Fakturiermaſchine. 
Bewerbungen, zunächſt nur ſchriftlich, ſind mit 


Vergütungsgruppe VIII. 


Vergütung nach TOO. A, 


den erforderlichen Unterlagen einzureichen bei den 


Städtiſchen Werken Celle (Abteilung Gas⸗ u. Waſſerwerke). 
Für meine Stadtwerke ſuche ich eine tüchtige 


Mitarbeiterin, 


die Stenographie und Maſchinenſchreiben beherrſcht, ſowie möglichſt Kennt⸗ 
niſſe in der kaufmänniſchen Buchführung nachweiſen kann. Erfahrung in 
ſtädtiſchen Betrieben iſt erwünſcht. Die Vergütung erfolgt nach der TO. A. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnisabſchriften) werden umgehend erbeten. 


der Bürgermeiſter der Stadt des ADF.- Wagens. 


Bei der Stadtverwaltung Bendorf 
am Rhein, Kreis Koblenz Land 
(10 500 Einwohner), tft ſofort die 
Stelle eines 


Stadtſekretärs 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gr. A 7a 
RBO. Ortsklaſſe B. Planmäßige 
Anſtellung nach 6monatiger erfolg; 
reich abgeleiſteter Probezeit. 
Bewerber mit abgelegter 1. Ver ⸗ 
waltungsprüfung und guten Erfah- 
rungen in Polizeiangelegenheiten 
wollen Bewerbungen ſofort ein- 
reichen. Die üblichen Unterlagen — 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Licht⸗ 
bild, Abſtammungsnachweis (evtl. 
auch für Ehefrau) — ſind mit 
einzureichen. 
Bendorf (Rhein), d. 1. Juli 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Komp. 


Verwaltungs ⸗ 
angeſtellter 


mit Kenntniſſen und praktiſchen Er⸗ 
fahrungen in Grundbeſitz⸗, Pacht- 
und allgemeinen Rechtsangelegen⸗ 
heiten zum ſofortigen Dienſtantritt 
geſucht. Beſolduug nach Gruppe VII 
TO. A. Bewerbungen mit den üb- 
lichen Unterlagen werden bis zum 
5. Juli d. J. erbeten. 
Der Bürgermeiſter 
der Stadt Pyritz (Pommern). 
Floret. 


Bei der Gemeindeverwaltung 
Sprendlingen, Kreis Offenbach 
(8200 Einwohner) iſt die Stelle 


eines Verwaltungs⸗ 
aſſiſtenten 


umgehend zu beſetzen. Bewerber 
müſſen gute Allgemeinkenntniſſe, ins» 
beſondere im Melde- und Erfaſſungs⸗ 
weſen beſitzen. Bei abgelegter 1. Ver⸗ 
waltungsprüfung erfolgt bevorzugte 
Berückſichtigung. Beſoldung nach 
Gruppe 8a der Heil. »Beſoldungs⸗ 
ordnung (Grundgehalt 2100 bis 2800), 
Ortsklaſſe C. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind alsbald an die unter⸗ 
zeichnete Behörde einzureichen. 

Sprendlingen (Kreis Offenbach), 

den 3. Juli 1939. 


Der Bürgermeiſter. 
Dr. Storch. 


Für die hieſige Stadtverwaltung 
wird zum ſofortigen Antritt 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht, der mit allen Arbeiten im 
Verwaltungsdienſt vertraut iſt. 
Die Beſoldung erfolgt nach Gr. VIII 
bzw. Gr. VII der TO. A. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen umgehen erbeten. 
Jacobshagen (Pomm.), 25. 6. 39. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Kreisbehörde in Schleiz wird für ſofort oder ſpäter 


ein 


Angeſtellter 


für die Kraftfahrzeugzulaſſungsſtelle geſucht. 
Der Bewerber muß gute kraftfahrtechniſche Fachkenntniſſe, min» 
deſtens den Führerſchein der Klaſſe 3 beſitzen und auch ver⸗ 


waltungsmäßig ſelbſtändig arbeiten können. 
O. A. Bewerbungen mit Lebenslauf, 


Vergütungsgruppe VII T 


Vergütung nach 


Zeugnisabſchriften, Lichtbild und den ſonſtigen Unterlagen 
ſind umgehend zu richten an den 


Landrat in Schleiz (Thüringen). Bert. 


Im Interesse der 


bitten wir die Empfänger von Bewerbungsſchreiben, diefe den Abfendern baldmögl. 
zurückzuſchicken, beſonders wenn wertvolle Beilagen verlangt und eingefandt find. 


Stellensuchenden 


Für die Verwaltung des Fleckens 
Bederkeſa wird ein tüchtiger 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht. Dienſtantritt ſofort, minde⸗ 
ſtens zum 1. 10. d. J. Vergütung 
nach Gruppe VII TO. A. Bewerbun- 
gen mit den üblichen Unterlagen 
werden umgehend erbeten. 

Der Bürgermeiſter 

des Fleckens Bederkeſa. 
Volckmann. 


Bei der hieſigen Amtsverwaltung 
iſt zum 1. Auguſt 1939 . 


eine Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Die Vergütung erfolgt 
nach der Tarifgruppe VII TO. A. 

Bewerber, welche über hinreichende 
Kenntniſſe im Standesamts- und 
Verkehrsweſen ſowie in der Re⸗ 
giſtratur verfügen, wollen ihre Be⸗ 
werbung mit handgeſchrieb. Lebens ⸗ 
lauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild 
uſw. ſofort einreichen. 

Schmallenberg (Hochſauerland), 

den 3. Juli 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 


INN NIMM 
Kinderpflegerin 


für das Kinderheim der Stadt Kleve 
baldigſt geſucht. In dem Heim werden 
bis zu 30 Kinder beiderlei Geſchlechts 
im Alter bis zu 14 Jahren unter- 
gebracht. 

Bewerbungen mit möglichſt ein⸗ 
gehender Angabe über die bisherige 
Tätigkeit, Zeugnisabſchriften, Licht⸗ 
bild, Nachweis der ariſchen Abſtam⸗ 
mung umgehend erbeten. Vergütung 
je nach Vorbildung Gruppe IX bzw. 
VIII, Tarifordnung A. 

Kleve, den 1. Juli 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


— 
— U _________] 


Wir teilen unſern Leſern noch die folgenden 

uns bekanntgewordenen Stellenausſchrei⸗ 

bungen mit, die teilweiſe ſchon in Zeitungen 
uſw. veröffentlicht worden find. 


Das Oeutſche Frauenwerk (Mütter; 
dienſt) ſucht 


Wirtſchaftslehrerinnen 
Werklehrerinnen 
Volkspflegerinnen 
Kranken⸗ u. Säuglings⸗ 
ſchweſtern 
Jugendleiterinnen. 


Eine beſonders befriedigende, ent⸗ 
wicklungsfähige Aufgabe findet, wer 
ſich als Lehrkraft im Mütterdienſt 
betätigt. Perſönlichkeiten, die un⸗ 
bedingt nationalſozial. Zuverläffig- 
keit aufweiſen, wollen ſich unter 
Beifügung von Lebenslauf, Lichtbild 
u. Zeugnisabſchr. bewerben bei der 


Gauſtelle Schwaben, Augsburg, 
Schätzlerſtraße 13. 


Geſucht werden mehrere 


Diplom⸗Ingenieure, 
Fachrichtung Straßenbau, Vergüt.⸗ 
Gruppe III oder IT TO. A, mehrere 


Tiefbautechniker 


mit abgeſchloſſ. Beſuch einer HTL., 
Vergüt.⸗Gr. bis IV TO. A, mehrere 


Zeichner, 
Vergütungs⸗Gruppe bis VII TO. A 
zur Bearbeitung von Straßenbau- 
vorhaben größeren Umfanges für 
einige Jahre. — Unbeſcholtene und 
national zuverläſſige Bewerber 
ariſcher Abſtammung wollen ihre 
Bewerbung mit Lebenslauf und 
Zeugnisabſchriften und mit Angabe 
des früheſten Eintrittstages bis 
15. Juli 1939 einreichen an das 

Staatliche Straßenbauamt 
Saarbrücken, Hellwigſtraße 12. 


Geſucht werden zum ſofortigen 
Eintritt für Reichsneubauamt in 
Lundenburg (Niederdonau) 


12 Hochbautechniler 


für Entwurfsbearbeitung 
und Bauſtelle und 


5 Kanzleikräfte 
möglichſt mit Behörden⸗ 
praxis. Vergüt. nach TO. A. 
Bewerbungen mit handgeſchrieb. 
Lebenslauf, Zeugnis abſchriften und 
eidesſtattlicher Erklärung über arlſche 
Abſtammung ſind zu richten an: 


Oberfinanzpräſident 
in Niederdonau, Wien, I. Bezirk, 
Wollzeile Nr. 1. 


Für Großbauvorhaben in Wien 
werden für ſofort oder ſpäter geſucht 
1. Mehrere 


Hochbautechniter 


ehrere 


Tiefbautechniler 


Beſoldung nach TO. A, 
Berg. Gr. VI / IV 
3. Mehrere männliche 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellte 


Beſoldung nach TO. A, 
Verg.⸗Gr. IX/ VII. 
Bewerbungen mit aus führl. Lebensl., 
Lichtbild, Zeugnisabſchr. u. Angabe 
des Dienſteintrittes ſind zu richten an 
Regierungsbauinſpektor 
Zimmermann, 
Wien, I., Rathausſtraße 13. 


Baldmöglichſt geſucht für Groß 
bauſtelle in Mecklenburg 


mehrere 
Tiefbautechniker 


mit Erfahrung im Straßen- und 
Eiſenbahnbau als Bauführer. Ver⸗ 
gütung erfolgt nach Tarifordnung A. 
Bewerbungen mit Lebenslauf und 
Zeugnisabſchriften ſowie Lichtbild 
ſind zu richten an 

Dipl.-Ing. Seelhorſt, Güſtrow 

in Mecklenburg (Bockhorſt). 


— . — ͤ SEEN, 


Für die Stellenausſchreibungen verantwortlich 
Paul Apelt in Berlin-Zehlendorf; für den 
Anzeigenteil. Robert Böſche in Berlin. 
Neukölln: Druck und Verlag: Verlag unk 
Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21. 

DA. 2. Bj. 39: 7739 einſchließl. Streuver- 
ſand: 3692 — Pl. 6. 


Stellengefuche 


und Stellentauſche 


Stellengeſuche u. Stellentauſche 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen 
der Nummer, für die ſie beſtimmt 
find, in unſerm Beſitz ſein; ſie 
können koſtenlos wiederholt 
werden, wenn auf Die erſte Ber- 
öffentlichung keine Angebote 
eingegangen find. 


Studienaſſeſſorin (Deutſch, Geſch., 
Kunſtgeſch., Prop.), z. Z. halbe Stelle 
als Verwalterin einer Lehrerbund⸗ 
Bücherei, ungekündigt, ſucht ganze 
Stelle als „ 
Bibliothekarin. 

— —— ——̃ñññ— 
Aka dem. en e 30 J, 
Pg., NS“ B., Math., Phyſik, n 
ſucht zum Herbſt Stelle an öffentl. 
Mittelſchule. Langjähr. Erfahrung in 
Biologie. Habe meiner militäriſchen 
Dienſtpflicht genügt. Endgültige 
Anſtellungsfähigkeit. Angeb. unt. 
A 5611 Zentral - Zeitungs - Büro, 
Münſter (Weſtfalen). 


Geſchichte, engl. Religion, Latein. 
Studienaſſeſſorin, 29 J., mit guten 
Zeugn. u. Unterrichtserf. an Oberſch. 
f. Mädch. u. Jung., auch an Berufs- u. 
Handelsſch., möchte ſich veränd. UZ29 


Studienaſſeſſor und Erzieher, Pg., 
ledig, Mathematik, Erdkunde, evgl., 
Religion, ſeit 3 Jahren im Internat 
tätig, ſucht Stelle als Heimleiter od. 
Erzieher für 1. 10. 1939. Gd A 26 


Techn. Lehrerin, 24 Jahre, Haupt⸗ 
fächer: Hauswirtſchaft, Handarbeit, 
Schneidern (handwerksmäßig gepr.), 
3. Z. auf Berufsſchule im Beamten⸗ 
verhältnis, erteilt Unterricht in allen 
vorkommenden Fächern, N fich 
verändern. WM6 


Mittelſchullehrer, 30 J., verh, kath., 
6 Sem. Philologieſtudium, Lehrbef. 
in Erdk. u. Geſch., mehrj. Unterrichts ⸗ 
erfahrung, ebenſo in Deutſch, Biol. 
u. Leibeserz., z. Z. im öffentl. Volks- 
ſchuldienſt, ſucht Anſtellung an öffentl. 
Mittelſchule, mögl. in Weſt⸗ oder 
Süddeutſchland. Kleinſtadt oder mittl. 
Stadt bevorzugt. D861 


D nil Geſch., Staatswiſſ., 
F. D | 2 2 Jahre Ausland, 
Pg., 32 Jahre, Muſeumspraxis, 
Bol. ⸗Univerſitäts⸗Aſſiſtent, ſucht 
ſeiner Famile wegen geeignete 
Tätigkeit. KY 66 


Ehenloberlehrerin, 45 J., k., geſ., 
Weſtf., Lehramtspr. U u. II f. Volksſch, 
Mittelſch., Lyzeen, Miſſ. can., 3 J. an 
Volksſch., 11 J. an öff. höh. Mädchenſch. 
bis Umwandl. d. Sch. Dtſch., Geſch., 
Erdk., Staats bürgerk., Zeichn., Biol., 
Math. — —Univerſitätsſtud. Philoſoph. 1 


Pädagogik, Pſychotherapie. Heil ⸗ 
pädagogin, gründl. Erfahr. bei m. 
u. w. Schwachſ., Fürſ.⸗Zögl., Krim. 
u. Gef., in Sozialaufg. v. Beh. u. Wirt⸗ 
ſchaft, ſ. paſſ. Wirkungskreis. S J 56 


Studienaſſeſſor, 28 J., ledig, Deutſch, 
Geſch., Erdk., Unterrichtserf. auch in 
Sport und Werkunterricht, 1 Jahr 
Internatserf., Pg., P, ſucht zum 
1. Okt. Stelle an höh. Schule. LX 68 


Hauslehrer (Student) ſucht für die 
Zeit vom 5. 7.—15. 8. Beſchäftigung. 
(Erteilt gründl. Nachhilfe in alten u. 
neuen Sprachen ſowie Math.) CP 67 


Techniſche Lehrerin (Handarbeit, 
Haus wirtſchaft, Werkarbeit) ſucht zum 
1. Oktober 1939 Stelle. l 
erwünſcht. 2 65 


Volksſchullehrer, 


Abitur, kaufm. Lehre, 3 Sem. Univ. 
und Hochſchule für Lehrerbild., ſucht 
angemeſſene Stellung bei Behörde 
oder Bibliothek. B O 69 


Akadem. geprüfter Mittelſchullehrer 
mit Volksſchullehrerexamen, kath., 
35 J., Lehrbefäh. in Religion, Geſch. 
und Schwimmen, Neigung zu math. 
und naturw. Fächern, ſucht Stellung. 
Weſtdeutſchland bevorzugt. N V 70 


M [ 30 Jahre, verh., Pg., der 
l Ex, ſchon einige Jahre 
Privatunterricht in Zeichnen und 
Malen (Abt. Porträt) erteilt hat, 
ſucht als Lehrer an en zu 
aſſiſtieren. 


Studienaſſeſſor, 

Dr. phil., verh., Pg, SA, NS B., 
30 Jahre, Latein], 1 I, Fran⸗ 
zöſiſch J, z 3. infolge Schulauflöſung 
an Berufsſchule, ſucht Wieder⸗ 
beſchäftigung im höh. oder Handels ⸗ 
ſchuldienſt. Unterrichtserf. außerdem 
in Dtſch., Geſch., Erdk., Span. G R63 


Junge ſtaatlich geprüfte Turn⸗ 
und Sportlehrerin ſucht Beſchäfti · 
gung im Schuldienſt, agli, in 
Weſtfalen. 64 


Akad. Mittelſchullehrerin, 29 Ihr., 

kath., Fächer: Engliſch, Geſchichte, 
Turn- u. Sportexamen, ſucht Stelle 
in Weſtdeutſchland. RD 5 


Lediger e e EN. 34 J., Pg., 
1,78 m, ODtſch., Geſch., Lat. (Oberſt.), 
Unterr. Erf. Engl., Franz. (Unterſt.), 
Griech., Erdkunde (Oberſt.), zuletzt 
Stellvertr. als Lehrer an Heeres 
fachſchule, ſucht Stellvertr. oder 
Dauerſtell. an öff. oder priv. oder 
Wehrmachtſchule oder Verlag. Gute 
Zeugniſſe! Aſſeſſor: gut. Antritt 
ſofort. 1H 55 


tzieher, 
Abiturient (Realgymn.), nur gute 
Zeugn., engl., läng. Erfahr., gute Ref., 
Unt.⸗Erl.⸗ Sch., muſikal, ſucht Stell. 
an ſtaatlich anerk. größerer 1 
Privatſchule. X 5 


Buchhalter, 


44 J., verh., Pg., mit langj. 
Fachkenntniſſen, insbeſ. Spar⸗ 
kaſſenpraxis, 1. Fachprüfung 
(Sonderprüfung), ſucht geeig- 
nete Dauerſtellung. C 68 


25 jähr. Verw.⸗Fachmann, led., ar., 
ausgebild. in ſämtl. Fragen der komm. 
Verwaltung ſowie im Rechts ⸗, Preſſe⸗, 
kaufm. u. Verſicherungsweſen, polit. 
organiſiert, ſucht ſelbſt. Poſten. H 66 


Bankbeamter 
35 J. alt, verheiratet, kameralliſtiſch 
vorgebildet und durchaus an ſelb⸗ 
ſtändiges Arbeiten gewöhnt, wünſcht 
ſich zum 1. 7. 39 zu verändern. L 76 


9 Fortbildungs möglichkeiten. 


35 I. alt, verh. Pg., 1. Verw.⸗Prüfung 


Bürovorſteher, , 


prakt. Tätigkeit in Gem.⸗Verw., über 


12 J. Vorſteher in großer Anwalts- und Notariatspraxis, umfaſſende 


Kenntniſſe auf allen Rechtsgebieten, 


insbeſ. des Grundbuch- und 


Liegenſchaftsrechtes, ſowie des Pro zeßrechtes, möchte ſich ſofort oder 
ſpäter verändern in verantwortungsvolle, entwicklungsfähige Dauer⸗ 
ſtellung in der Verwaltung. Nach Möglichkeit Stellung als Inſpektor 
für Abt. Grundſtücksverwaltung oder ſonſtige Angelegenheiten der 
allgemeinen Verwaltung. 
vorhanden. 


Erſtklaſſige Zeugniſſe und Referenzen 


W 78 


33 jähriger, verheirateter Behördenangeſtellter ſucht auf Grund ſeiner 
Vorbildung und früheren beruflichen Tätigkeit als Schriftleiter dort 
Anſtellung, wo er ſeine Kenntniſſe und Fähigkeiten einſetzen kann: 


bei einer Kurverwaltung . 


im ſtädt. Informations⸗ und Preſſedienſt, 
in der Werbung des Handels oder der Induſtrie. 


Geboten werden vorzügliche Allgemeinbildung, 
und Menſchenkenntniſſe, 
Reiſeer fahrung, 
Geſucht wird ſelbſtändige und une 


Verhantlungstalent, Sprach⸗ 
e 
kulturellen Fragen. 


Drganifattons- und 
Rednergabe, 
beſondere Neigung für alle 


Stellung bei angemeſſener Bezahlung. 


Volks pflegerin, 33 Jahre alt, ev., 
Pgn., 9 Jahre Heim- und Anftalts- 
praxis, davon 7 Jahre leitend tätig, 
mit guten Kenntniſſen u. ſehr guten 
Zeugniſſen, möchte ſich zum 1. Okt. 
oder ſpäter verändern. Stellung in 
größerem Betriebe als 


Anſtaltsleiterin 
oder Oberſchweſter 


in Erziehungs», Alters- oder Pflege ; 
heimen erwünſcht Angabe der 
Arbeitsgebiete und des. als 
erbeten. G 69 


Kreisausſchußbeamter, Anfang 40, 


4 Pg., lan gj. Praxis, 2 Verwaltungs- 


prüfung, jucht Inſpektorſtelle in allge- 
meiner, Finanz-, Rechnungs⸗ oder 
Wohlfahrtsabteilung. Niederſachſen 
bevorzugt. Freigabe⸗Erklärung vor - 
handen. a 70 


Eee 
= Verw.⸗Angeſtellter, 38 J., verh., 
= Pg., ungek., mit über 20 jähriger = 

Tätigkeit bei Stadtverw., möchte 
ſich nach TO. A VIb verändern. 
= Thüringen bevorzugt. U 79 


ett ccd tr t er TITLE 


Junger Verwaltungsangeſtellter, 
z. Z. ſelbſtändiger Bearbeiter der 
Statiſtik, Polizei⸗ und Standesamts- 
ſachen, Beſoldung VID TO. 2, ſucht 
ſich zu verändern in Stellung mit 
(Schul⸗ 
beſuch und ſpätere Uebernahme ins 
Beamtenverhältnis.) 8 72 


erwaltungsangeſtellter, 41 J., 

verh., Pg., Pol. Leiter, durch 
Sjährige Praxis im Fürſorge⸗ und 
Jugendamt, Amtsvormundſchaft u. 
Verſ.⸗Weſen em darin ne 
Arbeiten vertraut, z. Z. in ungek. 
Stellung, ſucht Stellung mit Auf⸗ 
ſtiegs möglichkeit. Jetzt Beſ.⸗Gr. Br 
TO. A, Klaſſe B. 


Künſtl befähigter Gartengeſtalter, 
z. Z. in ungekündigter ſelbſtändiger 
Staatsſtellung, ſucht verantwortungs⸗ 
vollen Wirkungskreis bei Behörde, 


möglichſt mit Ausſicht auf Ueber- 


nahme ins Beamtenverhältnis. Be- 
werber iſt 31 J. alt, unverheiratet. 
In der Erſtellung und Betreuung 
von privaten und öffentlichen gärtn. 
Anlagen ſowie Siedlungsgärten hat 
derſelbe in b ſelbſtändiger 
Tätigkeit in Süd-, Weft- und Nord⸗ 
deutſchland reiche Erfahrungen um 
meln können. 77 


—E¼—...:x:!xk⸗;xk⸗ꝑ f¶ĩk 
27jährige Behördenangeſtellte, 
Höh. Handelsſchule, ſucht paſſen⸗ 
den Wirkungskreis in Mittelſtadt. 
Beſoldung Gr. VIII TO. A. M75 

— — — —RT—M—̃̃̃̃— 


Amts⸗ und Gemeindeſekretär, 
Kaſſenverwalter (Angeſt.), 55 Ihr., 
verh., Amtsleiter in der Partei ſeit 
1932, vollkommen ſelbſtändiger Sach- 
bearbeiter, auch im Kaſſen⸗ und 
Rechnungsweſen, 9 J. Praxis, früher 
Rentmeiſter bei einer 25000 Morgen 
großen Guts verwaltung, war auch 
Guts vorſteher, Schulverbandsvorſt., 
Standesbeamter, ſucht verantwor- 
tungsbewußten Wirkungskreis. U 63 


(ei 

sugendpfleger, 
kriegsbeſchädigt, 49 Jahre (Witwer 
ohne Anhang), ſucht Stellung als 
Heimleiter, Erziehungsgehilfe oder 
Volkspfleger an Wohlfahrtsamt, 
Jugendamt uſw., 12 Jahre leitende 
Stellung bekleidet, ſowie 7 Jahre 
ſelbſtändig ein Heim geleitet. Y 58 


Weitere Stellengeſuche 


auf der nächſten Seite! 


mit 13 jähr. Verwaltungs- 


Leitender Verw.⸗Beamter praxis auf allen Gebieten 


der Gemeindeverwaltung einſchl. Siedlungs- und Schulweſen (darunter 
über 9 Jahre in leitender Stellung), organtfatorifch begabt, 37 Jahre 


alt, verh., Pg., 


3. Z. Leiter einer kleinen Stadtgemeinde, ſucht größ. 


Wirkungskreis in er an chortlicher und leitender Stellung, e 
35 


falls im Sudetenland. 


die koſtenloſe Aufnahme von Stellengefud- Anzeigen bzw. von 
Stellentaufh- Anzeigen nicht mehr geſtattet. Aus ſozialen Gründen 
wurde jedoch der Preis auf nur 10 Npf. für die 46 mm breite Milli- 
meterzeile feſtgeſetzt. Die nachſtehende Muſteranzeige koſtet 2,40 RM. 


Akadem. gepr. Mittelſchullehrer, 
Dr. phil., mit Lehrbefäh. in Geſchichte, 
Erdk. und Franz., 48 Jahre alt, ſeit 
10 Jahren Leiter einer 7klaſſigen 
Volksſchule und ſeit 1933 als Polit. 
Leiter in der Ortsgruppe tätig, ſucht 
Anſtellung an einer Mittelſchule in 
kleiner Stadt Norddeutſchlands. CO 33 


Wenn auf ein Stellengeſuch bzw. Stellentauſch keine Angebote ein- 
gehen, kann auf Wunſch eine koſtenloſe Wiederholung in der übernächſten 
Nummer erfolgen. Manuſkripte von Stellengeſuchen und Stellentauſchen 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen der betr. Nummer in unſern Händen ſein. 


Verwaltungsangeſtellter (Eger · 
VBerw.⸗Angeſtellter mit 6 jähr. ne (58 


Ne einer Verordnung des Werberats der deutſchen Wirtſchaft iſt 


8 Druckzeilen 
— 24 Millimeter Höhe 
X 10 Rpf. = 2,40 RM. 


2 länder), 49 Jahre alt, ariſch, verh, 
Praxis, hauptfählih im Wohl- Pg., mit langj. Praxis, bilanzſich 
Buchhalter (Kurzſchr. u. Maſchineſchr. 
mit Sprachenk.), in allen Kanzleiarb. 
bewandert, ſucht im Altreich paſſende 
Stelle. Kann nebenb. auch als Muſiker 
od. Organiſt verwendet werden. E 67 


Buchhalter, 40 J., Pg., mit guten 


fahrtsweſen, ſucht Stellung mit 
Weiterbildungs möglichkeiten nach 
Ableiſtung der Dienſtpflicht im 
Herbſt. B 74 


Verwaltungs- u. Kaſſenfachmann, 


38 Jahre, 23 J. Verw.⸗Praxis, auf Zeugn., bilanzkundig, erfahr. im 
allen Gebieten vertraut, langjähriger Kaſſenweſen, ſowie bet Gas-, Waſſer⸗ 
Kaſſenleiter, Kaflen- und Rechnungs. u. Elektr.⸗Werk tätig, ſucht Dauer ⸗ 


prüfer, ſucht Beamtenſtelle bei 


ſtellung in gen. Betrieben. Erwünſcht 


Komm.⸗Verwaltung, auch Kleinſtadt. iſt Bremen od. Umgeg. B 49 


1. Verwaltungsprüfung. A 55 


Uhr weA schief 
ee 


Diese und 100000 wei- 
tere Fragen beantwortet 
Ihnen schnell und zuver- 
lässig das neuartige nach 
Sachgebieten übersichtlich 
geordnete Bildungswerk 


Echlag nach 


Aut 640 Selten mit 982 
Übersichten und 387 Abb. 
eine unerschöpflicheFund- 
orubelebendigen Wissens. 


Zu beziehen durch: 


Verlag Otto Schwartz & Co., 


Abteilung Versandbuchhandlung, 
Berlin SW 68, Brandenburgstr. 21. 


Diakon und ftaatl. anerk. Volks⸗ 
pfleger ſucht Stellung als Heimleiter 
(Altersheim) oder als Volkspfleger 
bei der Behörde (Wirtſchaftsfürſorge, 
Jugendfürſorge). 29 Jahre alt, 
ledig, Pa., NSKK., NSV. Seit 
1928 im Dienſt der Inneren Miſſion 
tätig. V61 


Beh.⸗Angeſt. (ohne Prüfung), 38 J., 
verh., Primareife, organiſ. befähigt, 
ſucht ſich zu verändern. (Weſtd., 
Südd., Oſtmark.) H 62 


Bürgermeiſter a. D, Pg., in ungek. 
Stellung, ſucht ſich zu verändern. K 71 


Tonfilmvorführer, 
282. alt, ledig, Elektrofachmann, 
Flugzeugkonſtruktion, Führer⸗ 


ſchein I und III, ſucht ab fofort 
Stellung in Rüſtungsinduſtrie 
oder bei der Wehrmacht. 257 


Jüngerer Stadtinſpektor, 
alter Pg., verh., 2. Verw.⸗Prüfung 
mit Erfolg abgelegt, mit all. Arbeiten 
einer Gemeindeverwaltung eingehend 
vertraut, organiſ. begabt, iſt bereit, 
eine leitende Beamtenſtelle (Ober- 
inſpektorſtelle) zu übernehmen. X 60 


Langjähr. Behördenangeſtellter 
(Amtsgericht), 33 J., in all. Zweigen 
des Kanzlei und mittleren Dienſtes 
tätig geweſen, möchte ſich wegen 
Eingehen ſeiner Geſchäftsſtelle ver- 
ändern. Q 56 


Kaſſenſekretär, 

tätig bei einer Kreis⸗Kommunal⸗ 
verwaltung in Mark Brandenburg, 
Beſ.⸗Gr. A 7a, ſucht luftveränderungs- 
halber Tauſch n. Mitteldeutſchl. T 64 


Beſtattungsauſtalten 


Zum Frieden — Zur Ruhe 


Franz Lunkwitz, Leipzig 
C1 Markthallenstr. 16 Tel. 23071 
8 3 Ad.-Hitler-Str. 70 Tel. 37131 
N 22 Hallische Str. 73 Tel. 50624 
O 27 Eichstädtstr. 20 Tel. 62418 


mit den 
Reisegebiets-Sonderkarten 
und den neuesten Grenzen 
(Protektorat Böhmen-Mähren, 
Memelgebiet und Karpatho- 
Ukraine). 


213 mehrfarbige Haupt- und Nebenkarten, darunter 9 Karten 
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